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Erſcheint täglich Nachmittags mit Ausnahme derSonn und Feierta e

auswärtige Anzeigen 20 Pfennig Bei größeren
Anzeigen Rabatt

Freitag den 5 April 1889

ür Halle und den Saalkreis
Für die Redaetion verantwortlich

Otte Fr Koch in Halle a S
Redaction Zinksgartenſtraße 42

Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags
Druer und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Brachſtedt Beſedan Beefenlgn
Diemitz Dieskau Domuitz Dölau Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Guten W

leben Osmünde Reideburg Schiepzig Seeben Sennewitz Teutſchenthal mit Eisdorf Trebitz Trotha
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wird der General Anzeiger nach wie vor in jedem
Hauſe bis zur 3 Etage ausgegeben Niemand iſt be

Fechtigt Abonnementsgelder für uns zu erheben

Amreigem
fFetreffend Kauf Mietl und Stellengeſuche Ange

ote und Vermiethungen jeder Art werden bis zu fünf
Heilen einſpaltig

e koſtenlos
nufgenommen

Wegen der täglich ſich ſteigernden Auflage des General
Anzeiger können Anzeigen für denſelben Tag nur
bis morgens 9 Uhr angenommen werden Die unter
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Händen zu laſſen
weſend
J nationale Republik fortſetzen
boulangiſtiſche Comitee beſchloſſen den General der ih

zeichnete Expedition iſt von früh 7 Uhr ab geöffnet

Hoeupt Expeckition
des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Große Ulrichſtraße 36
W 2 C d g J 75S c h S d2 n e e e o V e e neSo e W c i S

Bonlanger im Exil
Herr Boulanger hat den Pariſer Boden alſo doch zu heiß

gefu den und die Pauſe die der Wechſel im Poſten des General
prokur itors nöthig machte dazu benutzt nach Brüſſel auszureißen
Her tapfere General der neue Bayard und wie man Bou
anger ſonſt noch genannt haben mag hat ſich nach dem berühmten

Vorbilde ſeines weit geiſtvolleren Kollegen Falſtaff zurückgezogen
und in Sicherheit gebracht ſintemalen Vorſicht der Tapferkeit
beſſeres Theil iſt Boulanger befindet ſich zur Zeit in Brüſſel
wohin er ſich am Dienſtag in aller Eile begab weil wie ſein
Freund Laguerre in der Preſſe verſichert ſeine Anhänger ihn
dazu aufs Dringendſte erſuchten Sie ſeien nämlich davon benach
richtigt worden daß die Bande welche jetzt die Gewalt in den
Händen habe entſchloſſen geweſen ſei Boulanger vor einen Aus
nahmegerichtshof zu ſtellen und ihn nicht lebend wieder aus den

Der Artikel ſchließt Der General iſt ab
Wir werden aber den Kampf für die Reviſion und die

Schon vor acht Tagen hatte das
m drohenden

en
Verhaftung zu entziehen falls der Senat der oberſte Richter in dem
bevorſtehenden Hochverrathsprozeß ſein follte da in dieſem Falle die
Verurtheilung Boulangers zweifellos war mehreren
Seiten wurde nun wie die Boulangiſten glauben machen wollen
gemeldet daß die Regierung gegebenen Falls auch vor der
äußerſten Maßregel der ſtandrechtlichen Erſchießung
Boulanger s nicht zurückſchrecken würde Deshalb hielt
das boulangiſtiſche Comité Sonntag Nacht eine geheime Sitzung
in der Boulangers Flucht beſchloſſen wurde Senator Naquet
wurde beauftragt den General von dieſem Beſchluß in Kenntniß
zu ſetzen Boulanger weigerte ſich angeblich lange dem Beſchluſſe
zu gehorchen Sämmtliche Mitglieder des Comités drangen jedoch
darauf und ſo trat Boulanger Montag Abend in Begleitung
Rochefort s des Grafen und der Gräfin Dillon und Thie
baut s die Reiſe nach Brüſſel an Die Reiſenden ſtiegen in der
Grenzſtadt Mons aus wo ſie den ganzen geſtrigen Tag ver

Von

brachten Erſt Nachts 10 Uhr trafen dieſelben auf dem Süd
bahnhof in Brüſſel ein Boulanger wurde mit dem
Rufe A bas le diectateur empfangen und es entſtand eine
Prügelei zwiſchen ſeinen Anhängern und ſeinen Gegnern

Der tapfere General hat nicht unterlaſſen der Welt gegen
über ſeine Flucht zu rechtfertigen Die Pariſer Morgenblätter
veröffentlichten bereits am Mittwoch eine aus Brüſſel den 2 April
datirte Proklamation Boulangers die folgendermaßen
lautet

Franzofen

Die Machthaber welche in Mißachtung der öffent
lichen Meinung die Regierung führen haben es unternommen
einen Generalprokurator zu zwingen einen Anklageakt gegen mich zu
richten über welchen nur von einem durch Ausnahmegeſetze zu
Stande gebrachten Ausnahmegericht verhandelt werden kann

Jch werde mich niemals dazu verſtehen mich der Juris
diktion des Senats zu unterwerfen der aus Männern
beſteht welche durch perſönliche Leidenſchaften thörichten
Haß und das Bewußtſein ihrer Unpo pularität ver
blendet ſind Die Pflichten welche mir die Stimmen aller in ge
ſetzlicher Weiſe befragten Franzoſen auferlegen verbieten mir mich zu
irgend einem Willkürakte herzugeben welcher die Unterdrückung unſerer
Freiheit bezweckt die Verachtung unſerer Geſetze darthut und den Willen
der Nation bei Seite ſetzt

An dem Tage wo ich berufen werde vor unſern natürlichen
Richtern ſeien es die eingeſetzten Gerichtshöfe oder die Ge
ſchworenen zu erſcheinen werde ich auf die Anklage zu antworten
haben welche der geſunde Menſchenverſtand und das öffentliche Ge
rechtigkeitsgefühl bereits zurückgewieſen haben Jch werde es mir
zur Ehre rechnen mich dem Rufe dieſer Gerichte zu
ſtellen welche gute Gerechtigkeit üben werden zwiſchen dem Lande
und Denjenigen welche es korrumpiren ausbeuten und ruiniren

Indem ich von hier aus unausgeſetzt an der Erlöſung meiner
Mitbürger arbcite werde ich in dieſem Lande der Freiheit abwarten
bis die allgemeinen Wahlen endlich eine Republik hergeſtellt haben
werden in der man wohnen kann und welche ehrlich und frei iſt

Selbſtverſtändlich hat ſich der große Reklamemann auch ſchon
von Brüſſeler Journaliſten ausholen laſſen Er erklärte ſeine Partei
wolle auf dem Wege Des Geſetzlichkeit mit Geduld vorwärts ſchrei
ten Grade die an der Macht und Gewalt befindlichen Männer
ſeien es die in Frankreich Unruhen hervorrufen Er ſchloß mit
den Worten Wir wollen und werden zum Ziele kommen was

mee

Die RNonnenhbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Sie war für ein junges Mädchen faſt zu groß und doch
war Alles an ihr Schönheit und Harmonie Jhre Figur
war tadellos und verſprach eine königliche zu werden wenn
erſt mit dem Schmelz der erſten Jugend das mädchenhaft
Zarte daraus entfernt ſein würde Jhr Teint war aus
jenem reinen klaren Weiß und Roth gemiſcht welches man
faſt immer gepaart findet mit Haaren die wie die ihrigen
ſo getreu das goldene Sonnenlicht widerſpiegeln Jhre Glie
der waren zart wohlgeformt und klein nur die veilchen
blauen Augen welche hauptſächlich im Zorn dunkle Blitz
zu entſenden vermochten waren groß

Jetzt aber lag ein ſonniges Lächeln auf dem feinen Ge
ſicht und Hauptmann Swabh meinte es nie ſo ſchön ge
ſehen zu haben wie jetzt wo die Strahlen der Abendſonne
auf dem Haar ſpielten und der Federhut die Augen ſo lieb
lich beſchattete Mehr denn je empfand er jetzt ſeine Ab

neigung gegen Hubert Grandiſon d
Meine Herren ſagte Beatrice mit ihrer melodiſchen

Stimme indem ſie ſich dem Eingang des Pavillons näherte
Sie ſollen ſich Jhrer Deſertion ſchämen und verdienen voll
ommen das Mißfallen der Gräfin St Hilaire Sie hat

uns abgeſandt mit den ſtrengſten Bcefehlen nicht ohne die
Treuloſen zurückzutehren

Was ein recht überflüſſiger Befehl war Komteß er
widerte Sir Godfroy ſich verneigend denn wer hätte ſich je
eweigert Jhnen zu folgengeweee Sir Horſeen Weshalb waren Sie deun ſo

vereit uns zu verlaſſen Sie ſehen Jhre höflichen Worte
erſangen bei mir nichtiſt an hen ars nicht blos Höflichkeit Sie müſſen

nur bedenken was es war das uns Jhnen abtrünnig machte
Wir kamen nämlich hierher um eine höchſt gewandte Rede
des Herrn Grandiſon anzuhören welcher uns ungeheuer
werthvolle Rathſchläge für das Heirathen gab

Beatrice warf einen Blick voll Bewunderung und lleber
raſchung auf Hubert der neben ihr ſtand allein ihre Stimme
klang immer noch ſcherzend als ſie erwiderte Schade daß
ich nicht hier war Sie ſind alſo entſchuldigt und nur Herr
Grandiſon allein iſt zu tadeln denn er hat keine Entſchul
digung für ſich

Bitte iſt der Muth einen Menſchen wie Sir Godfroy
belehren zu wollen nicht hinreichend auch mich freizu
ſprechen

Durchaus nicht mein Herr wenn eine Dame deshalb
vergeblich auf ihren Partner beim Croquet warten muß
Jch habe wegen Jhrer Abweſenheit das Spiel total ver
loren

Wodurch kann ich je Jhre Verzeihung erlangen Fräulein
Vaſalle nach ſolch einem Fehltritt Wie ſoll ich büßen

Verzeihung Welche Kühnheit Jch habe geſchworen
wenigſtens eine Woche lang böſe zu ſein Herr Grandiſon

Es war nur der Schwur einer Dame Fräulein Va
ſalle, bemerkte Sir Godfroh und eine Dame ſchwört nur
einmal im Leben auf die Dauer einer Woche und ſelbſt
dieſer Schwur wird oft bereut ſobald er gethan

Und worin beſtände er Sir Godfroy
Es iſt der Schwur den ſie an dem Allar ablegt daß

ſie lieben ehren und gehorchen wolle
Sie ſind ganz abſcheulich und unverbeſſerlich Sir God

froy rief Beatrice aus indem ſie ihm ſchmollend den
Nücken wandte Jch muß nothwendigerweiſe Herrn Gran
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blingen Bruckdorf Canena Cönnern Eröllwitz
berg Hohenthurm Lettin Löbejün Morl Nauendorf Niemberg Niet

diſon

diſon verzeihen und ihn bitten mich auf den Spielplatz
9 44Furcht daß Sie mir vielleicht ihrezurückzuführen aus

Begleitung anbieten

Wettin Wörmlitz Zſcherben
a r

fich auch ereignen möge Man darf mit Recht bezweifeln da
dieſe Rodomontade auf die öffentliche Meinung einen ſonderlic
günſtigen Eindruck machen wird Ein General der vor der
Feinde flieht macht immer eine ſchlechte Figur Lauf de
Juſtiz wird durch dieſen Schritt gens nicht aufgehalten werde
hat doch der Senat das Recht auch in Abweſenheit des Ange
klagten zu verhandeln Ob er von dieſem Rechte Gebrauch mache
wird iſt freilich die Frage Das Miniſterium wird aber unte
allen Umſtä den gegen die Svpießgeſellen Boulanger s vorgehen
falls dieſe auch zu entfliehen vorziehen ſollten

t während ihr Herr und Meiſter draußen im Lande de
ſich in s Fäuſtchen ſo würde das einen Gegenſa

abgehen der wahrlich für Boulanger nicht ehrenvoll ſein würd
und den Reſt von Anſehen den er noch beſitzt vertilgen müſſe
Eine geſtern Mittwoch von Mons in Brüſſel eingegangen
Depeſche meldet daßz Boulanger und Arène von Brüſſel kommen
heute Morgen um 8 Uhr 30 Minuten in Mons eingetroffe
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e 23 i o t ſo 7ſind Rochefort welcher bereits ſeit Montag Abend in Mon
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Briefe Stanleys ans dem
Wir meldeten bereits in einem Telegra letzten Nummer

daß die geſtrigen Londoner Morgenblätter den Wortlaut von Briefen
des kühnen Afrikareiſenden Stanley enthalten

Das Schreiben Stanleys an den Vorſitzenden des Emin Paſcha
Hilfe gerichtet iſt von Bunganeta einer Jnſel im Aru
wimi Fluß vom 28 Auguſt datirt und berichtet ausführlich über den
Verlauf der Expedition welche am 28 Juni 1887 lend
zur Auffuchung Emins von Yambuya aufbrach und noch vor Anbruch

acht den großen Diftrikt von Yankonde erreichte Von Anbeginn
an zeigten Eingeborenen feindlich geſinnt ſie zündeten beim
Herannghen der Expedition ihre Dörfer an und bereiteten den Reiſenden
alle erdenklichen Hinderniſſe Die Expedition marſchirte aber trotzdem ohne
Verluſt drei Wochen vorwärts ohne Raſttag zu halten

Anfang Auguſt wurde nach höchſt erfolgreichen Märſchen eir
Urwald gebiet erreicht wo die Widerwärtigkeiten begannen

Mann deſertirten mehrere ſtarben Am 13 Auguſt
kam die Expedition ein Air Sibba Die Eingeborenen

hoſſen mit ver
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widerſetzten ſich dem Vordringen Stanleys und erſ1 e i e 1 L 11 i l ter r II und C
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gifteten Pfeilen fünf Mann Lieutenant Stairs wurde ſchwer
verwundet kam aber ſchließlich mit dem Leben davon Die Schwie
rigkeiten nahmen von da an überhand Stanley hielt ſich am Kongo
um den Sklavenjägern auszuweichen Am 31 Auguſt begegnete Stanley
aber doch einer Sklavenkarawane und 26 Mann der Expedition liefen
zu Ugarrowa über wie der Führer derſelben hieß Ugarrowa hatte
einen weiten Landſtrich ganz verwüſtet und hielt nun mit ſchlimmen
Abſichten in der Nähe Stanleys welcher es gerathen fand ſich mit
dem Sklavenhändler zu verſtändigen 56 Somalis und Sudaneſen
waren invalid und konnten nicht weiter marſchiren Stanley lieſ
auf ihren Wunſch bei Ugarrowa welcher gegen Zahlung von fünf

Doll v t 2Dollars vro Kopf ihre Pflege z

Ubernahm
er 4De

einen vielſagenden Blick ihm vorbei
öthend ſeinen

zu als dieſer an
nach der Thür ſchritt Hubert bot Beatrice err
Arm und verſchwand mit ihr in der Allee gefolg t den
übrigen Damen und Herren deren Schluß Sir Godfroy
mit einem ſeiner Freunde machte

Fanſhawe fragte er dieſen was hälſt Du wohl
von den Beiden

Nun

Nun erwiderte Greville Fanſhawe wenn Grandiſon
unſere Augen hätte könnte er wohl nicht länger zaudern
Er hat nur bei ihr anzufragen und ſie iſt ſein deſſen
bin ich überzeugt

Und er wird es auch thun wenn er kein Dummkopf
iſt Kein Mann wird eine ſo ſchöne Frau mit einer ſo
ſchönen Mitgift zurückweiſen

Aber ſeine Theorie
Seine Theorie Wer folgt je ſeiner Theborie

wette mit Dir zehn gegen eins daß keine Woche vergeht
ehe er der erklärte Bräutigam von Beatrice Vaſalle

Und mit verdoppeltem Jntereſſe folgten die bei
Voraugehenden nach dem Spielplatze

2 Kapitel
Mit einem braunen Sammetrock angethan Palette Pin

ſel und Malerſtab in den Händen ſtand Hubert Grandiſon
am nächſten Morgen in ſeiner Wohnung in der Rue de
St Honore eifrig an einem halb vollendeten Gemälde be
ſchäftigt auf welches das Oberlicht eines großen Fenſters
ſauft herabfloß

Hubert war nicht Künſtler von Profeſſion ſondern aus
Liebhaberei und betrieb die Malerei mit einer wahren Lei
denſchaftlichteit Schon in ſeiner Jugend während ſeine
Freunde ihre Zeit mit allerlei unnützen Vergnügungen hin
brachten ſtand er mit Pinſel und Bleiſtift an ſeiner Staffelcz
oder beſuchte dieſe oder jene Bildergallerie oder Kunſtſamm

Sir Grandiſon lachte grüßte ehrerbietig und warf Gran lung Er liebte das Schöne und kämpfte ernſtlich und aus
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Am 18 Setvpember trennte ſich die Expedition von Ugarrowa und
betrat auf 263 Mann zuſammengeſchmolzen das Gebiet
des blutdürſtigen Häuptlings Killinga Stanley fährt fort

Furchtbare vier Wochen begannen für uns Wochen welche
Mitglied der Expedttion ob Weißer oder Schwarzer jemals ver

eſſen wird 55 Mann verhungerten wir nährten uns von
Beeren Nüſſen und Schwämmen Die Sklaven Abed Saluns
im Killinga Gebiete verleiteten unſere Schwarzen Gewehre und Munition
und Alles für etwas Nahrung auszutauſchen und unſere Mannſchaften
waren abſolut nackt und wir waren Bettler als wir dieſes Gebiet
verließen Wir waren dabei körperlich ſo herabgekommen daß
wir unſer Boot und unſere Waaren nicht weiter tragen
konnten Jch ließ daher Boot und Waaren unter Aufſicht des Arztes
Packe und des Hauptmanns Nelſon zurück und zog mit 173 Mann
weiter Das Land lag ganz verwüſtet nicht eine Hütte hatten die
arabiſchen Sklavenjäger ſtehen laſſen und was ſie ſtehen gelaſſen das
hatten die Elephanten zerſtört ſo daß Alles furchtbare Wildniß war
Bis zum 12 November zogen wir unter unſagbaren Entbehrungen
durch eine endlos ſcheinende Waldregion Wir litten
entſetzlich von Hunger und waren zu Gerippen abge
magert und Viele ſchienen unrettbar dem Tode geweiht Der end
loſe Wald hatte die Leute ſo entmuthigt daß ſie meinem Zuſpruch
wir würden wieder offenes Land erreichen und reiche Nahrung finden
keinen Glauben ſchenkten Wir hatten die Entmuthigten wie an einer
Kette uns nachzuſchleppen ſie waren ganz demoraliſirt wo ſich Gelegenheit
bot verkauften ſie Gewehre und Munition für einige Maiskolben
Als ich ſah daß Zuſpruch und Drohungen nichts halfen mußte ich
gewaltſam eingreifen ich ließ zwei der ſchlimmſten Meuterer
Gideter Gegenwart hängen Endlich war die Wildniß zu
Ende

Bis zum 5 Dezember ſo fährt Stanley fort waren wir
im Schattenreiche des entſetzlichen Waldgebiets unter Baumrieſen bis
zu 180 Fuß hoch mit kaum durchdringlichem Unterholz von dornigen
Sträuchern der Boden mit gefallenen verfaulenden Baumrieſen über
ſäet Ameiſen und Jnſekten aller Farben und Formen ſchwirrten umher
Affen und Schimpanſen ließen aus den Baumkronen ihre befremdlichen
Laute vpernehmen Von allen Seiten waren wir von Thieren und
Vögeln umgeben oft ſcheute uns das Krachen des Unterholzes unter
dem ſchweren Tritte der davoneilenden Elephanten Jm Gebüſch ver
borgen lauerten die Zwerge des Wambulli Geſchlechts mit
ihren vergifteten Pfeilen Ab und zu ſtand wie ein Baum
ſtamm regungslos einer den großen braunen Eingeborenen vor uns
mit ſeinem ſcharfen Speer zum Wurf erhoben Eine ſchwüle be
klemmende Luft füllte den Wald Man athmete ſchwer der Regen
rieſelte dabei faſt täglich nieder das Tageslicht brach nie durch und in
einem unheimlichen Halbdunkel zog man ſo hungernd und vom Fieber
froſt geſchüttelt Woche um Woche weiter

Endlich begann ſich der endloſe Kongowald zu lichten und als wir
am 10 Dezember ſeine Grenze erreichten und wieder offenes Land
ſahen brachen wir alle in Jubel aus wir jauchzten ſprangen und
liefen unter unſern Laſten fröhlich auf dem Grasland umher wie be
freite Gefangene Wir badeten uns im warmen Sonnenſchein Alle
hatten ihren Muth wiedergefunden und ſahen zuverſichtlich der Zukunft
entgegen

Wir waren im Reiche des mächtigen Häuptlings Mazam
boni Dörfer waren überall ſichtbar und wir waren ſofort bemerkt
worden Alsbald erſcholl von Hügel zu Hügel das furchtbare
Kriegsgeſchrei Hunderte von Eingeborenen ſtrömten zuſammen
Wir beſetzten eine Anhöhe befeſtigten ſie ſo gut es ging und bereiteten
uns auf den Kampf vor Es kam zu einem kurzen Gefecht aus
dem wir als Sieger mit Eroberung einer Kuh hervor
gingen die alsbald geſchlachtet wurde Wir aßen zum erſten Male
wieder Rindfleiſch ſeitdem wir das Meeresufer verlaſſen hatten Die
Nacht verlief friedlich und am nächſten Morgen traten wir in Unter
handlungen ein

Schluß folgt

Deutſcher Reichstag
51 Sitzung vom 3 April

Originalbericht des General Anzeiger
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhielt der Staatsſekretär des

Reichsmarineamts Herr Heusner das Wort zu einer Erklärung be
treffend das Schiffsunglück in Samoa Die beiden Schiffe
Eber und Adler ſind endgiltig verloren und die Olga ſo ſtark

beſchädigt daß ſie nicht mehr in dem Flottenbeſtande fortgeführt wer
den kann Ein Erſatz der beiden erſtgenannten Schiffe iſt nothwendig
und es werden die erforderlichen Vorarbeiten ſofort in Angriff ge
nommen werden Wegen des Erſatzes für die Olga iſt eine Ent
ſcheidung noch nicht getroffen Bei dieſer ſchweren Kataſtrophe hat ſich
die Schiffsmannſchaft mit der an ihr gewohnten Heldenmüthigkeit und
Kaltmüthigkeit bis zum letzten Augenblick benommen Für die Hin
terbliebenen der Verunglückten im vollſten Maße zu ſor
gen iſt eine Pflicht welcher ſich die Regierung nicht ent
ziehen wird und darf Weitere telegraphiſche Nachrichten ſind
nicht vor dem fünfzehnten Briefmittheilungen nicht vor Ende
dieſes Monats zu erwarten Eine Gefahr für die Europäer in
jenen Gegenden iſt ſoweit ſich die Lage von hier aus überſehen läßt
nicht zu befürchten ſonſt wäre auch die engliſche Calliope nicht weiter
gedampft Aher auch der Geiſt der Eingeborenen ſcheint kein feind
ſeliger zu ſein Für alle Eventualitäten iſt inzwiſchen durch das Ein

dauernd gegen alle Schwierigkeiten die ſich ihm boten bis
er zur Zeit wo wir ihn kennen lernen ein wahrer Meiſter
in der Wiedergabe des Schönen geworden war

Sobald er majorenn und Herr ſeines eigenen Vermögens
geworden war begab er ſich mit dem Torniſter auf den
Rücken wie ein wirklicher Kunſtjünger auf die Wanderſchaft
durch Europa

Bald ſah man ihn in einer romantiſchen Gegend der
Schweiz mit Eifer wilde Felspartien oder brauſende Waſſer
fälle ſkizzirend bald fand man ihn wie eben jetzt in irgend
einer der großen Hauptſtädte als Liebling der ariſtokratiſchen
Kreiſe bequem in ſeinen luxuriöſen Gemächern dahinlebend

Die Leinwand mit der er gegenwärtig beſchäftigt war
hatte ihm ſchon viel Mühe und Kopfzerbrechen gekoſtet und
auch jetzt ſtand er nachdenklich davor mit düſterer Miene
und zuſammengekniffenen Lippen

Der Gegenſtand des Bildes war nicht Original Die
Zräfin de St Hilaire hatte durch eine Wette von ihm ein

Bild gewonnen und ſelbſt beſtimmt was es darſtellen ſollte
Die Lady Godiva und er ſelbſt hatte aus Tennyſons

Gedicht eine Szene gewählt
Die rauhe Geſtalt des Grafen und deſſen ihn ſtets um

gebende Hunde waren ſchon vollendet ebenſo deſſen ſanftes
eelengutes Weib allein bis auf wenige Außenlinien fehlte
die Geſtalt der Lady Godiva vollſtändig

in es geht nicht rief HubertNein endlich mißmuthitus indem er
kann das Geſicht nicht malen wie es ſein ſollte Jch weiß
wohl wie ſo ein Antlitz ſein muß aber ich kann es nicht

tig treffen um Alles in der Welt bringe ich es nicht
die Leinwand Ja hätte ich ein Modell Doch wo

den Die höchſte Schönheit muß ſich im Ausdruck
ichts vereinigen mit aller Liebe einer großen Seele

t c I welch 3re nur ein Weib fähig iſt Die Unſchuld welche aus
zreuen bittenden Augen ſpricht die Beſcheidenheit

Palette und Pinſel von ſich warf Jch das t mich etwas Neues ſein d
ich es noch nicht geſehen und ſo will ich hin ſelbſt auf die
Gefahr mit Lady Klingſton und ihrer Töchterſchaar zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkre
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treffen eines Poſtdampfers genügend Sorge getragen Was nun die
Weiterentwickelung der Verhältniſſe in Samoa anlangt ſo wird es un
vermeidlich ſein daß Deutſchland ſo raſch wie möglich eine genü
gend ſtarke Flottenmacht dorthin ſende und zwar ſei dies Aus
zwei Gründen nothwendig Einmal weil Nordamerika bereits die
Abſendung dreier Kriegsſchiffe angeordnet habe und zweitens weil
ſonſt der falſche Schluß gezogen werden könnte als ſei Deutſchlands
Jntereſſe an den ſamoaniſchen Dingen erkaltet Für die Aus
rüſtung der Expedition werden die nothwendigen Vorarbeiten ſofort
getroffen werden Schließlich gab Herr Heusner den Gefühlen der
Theilnahme ſür die Verunglückten und deren Hinterbliebenen ſeinen
lebhaften Ausdruck Eine Beſprechung der Angelegenheit fand necht ſtatt
Hierauf wird die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betrdie Alters und Juvaliditatsverſich erung fortgeſetzt
und zwar mit S 7a wonach Jnvalidenrente auch Derjenige nicht
dauernd erwerbungsunfähige Verſicherte erhalten ſoll welcher während
eines Jahres erwerbsunfähig geweſen iſt für die weitere Dauer der
Erwerbsunfähigkeit Abg Rickert dfr beantragt hierzu anſtatt
eines Jahres zu ſetzen 25 Wochen Abg Bebel Soc bean

tragt den S 74a dahin zu faſſen Jnvalidenrente erhält auch der
jenige Verſicherte welcher zeitweiſe erwerbsunfähig iſt für die Dauer
der vorübergehenden Erwerbsunfähigkeit Jn der ſich hierüber erhe
benden Discuſſion erkennt Staatsſekretär v Bötticher an daß
wohl ein Bedürfniß vorliege für die vorübergehend Erwerbsunfähigen
zu ſorgen glaubt aber daß dieſes Geſetz nicht der Ort dazu ſei Die
Abänderungsanträge werden abgelehnt S 74 wird in der Faſſung der
Commiſſion angenommen Nach 8 7aa ſoll ein Anſpruch auf Jn
validenrente Demjenigen nicht zuſtehen welcher erweislich die Erwerbs
unfähigkeit ſich vorſätzlich oder bei Begehung eines durch ſtrafge
richtliches Urtheil feſt geſtellten Verbrechens zugezogen hat
Abg Dr Hammacher nat lib erhebt Bedenken gegen dieſe
Faſſung weil dieſelbe dem Zufall zu ſehr Thür und Thor öffne Ent
weder möge man dieſen Paragraphen ganz ſtreichen oder in demſelben
eine Aenderung dahin treffen daß nur die Betheiligung an einem vor
ſätzlichen Vergehen den Anſpruch auf Rente beſeitige Geheimerath
v Lenthe und Abg Schrader dfr erkennen die Berechtigung
der erhobenen Bedenken an während Abg Gebhard natl den
Commiſſionsvorſchlag vertheidigt Es würde der öffentlichen Moro
ins Geſicht ſchlagen würde einem aus dem Gefängniſſe Entlaſſenen
eine Jnvalidenrente gewährt werden Abg Schrader beantragt die
Worte oder bei Begehung eines durch ſtrafgerichtliches Urtheil feſt
geſtellten Verbrechens zu ſtreichen Der Antrag wird abgelehnt
S 7aa unverändert angenommen Nach S 7b ſollen Streitigkeiten
zwiſchen den Verſicherungsanſtalten und den betheiligten Krankenkaſſen
über Erſatzanſprüche im Verwaltungsſtreitverfahren entſchieden werden
Abg Hahn conſ beantragt die Streichung dieſer Beſtimmung ſo
daß über dieſe Streitigkeiten nur die ordentlichen Gerichte zu entſcheiden
haben Geheimrath v Woedtke und Abg Struckmann erklären
ſich gegen dieſen Antrag Abg Rintelen Etr befürwortet den An
trag Jn Preußen ſei es Grundſatz daß alle Streitigkeiten über Mein
und Dein vom ordentlichen Richter entſchieden werden Der Antrag
Hahn wird abgelehnt S 7b unverändert angenommen Nach 8 8 ſoll
es der Gemeinde ec in welcher nach Herkommen der Lohn von Ar
beitern in Form von Naturalleiſtungen gegeben wird geſtattet ſein
durch ſtatuariſche Beſtimmung den Rentenempfängern die Rente auch
in dieſer Form zu gewähren Abg Bebel beantragt die Streichung
des S 8 Abg Veiel nat lib beantragt eine Einfügung in dieſen
Paragraphen wonach derſelbe nur auf die Arbeiter in land und forſt
wirthſchaftlichen Betrieben Anwendung finden ſoll Abg Singer
Sozialdem befürwortet die Streichung Durch die Naturalleiſtung

würden den Rentenempfängern häufig Lebensmittel geliefert deren Beſchaffenheit häufig Anlaß zu bittern Klagen gebe Eine Controle da

rüber ſei äußerſt ſchwer Damit daß man Gewohnheitstrinkern keine
Geldrente gebe ſei er im Principe einverſtanden nur dürfe man die
Entſcheidung darüber nicht in die Hand der unteren Polizeiorgane legen
ſondern dieſelbe müſſe vom Gerichte oder einer höheren Behörde ge
troffen werden Mit dem Antrage Veiel könne er ſich nicht einver
ſtanden erklären da er nicht wolle daß die landwirthſchaftlichen Ar
beiter anders behandelt würden als die induſtriellen Abg Veiel
führt zur Begründung ſeines Antrages an daß die allgemeine Faſſung
des S 8 eine Unbilligkeit gegen eine große Zahl nicht landwirthſchaft
ſchaftlicher Arbeiter herbeiführe und daß das Unfallverſicherungsgeſetz
die gleiche Beſtimmung enthalte Werde ſein Antrag abgelehnt ſo
würden feine Freunde gegen dieſes Alinea des S 8 ſtimmen Abg
Graf Stolberg conſ empfiehlt Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe
Dem Arbeitgeber ſei es viel bequemer den Lohn in baarem Gelde zu
bezahlen dem Arbeiter aber angenehmer Naturalleiſtungen zu bekommen
Abg Schrader iſt entſchieden gegen den S 8 nach deſſen Beſtimmung
der Rentenempfänger genau ſo behandelt werden würde wie der Arme
Der Erwerbsunfähige werde auf Koſten der Gemeinde beköſtigt und
das könne nicht Abſicht des Geſetzes ſein Ländliche Gemeinden würden
dadurch veranlaßt werden einen Theil der Armenlaſten aus den
Mitteln dieſes Geſetzes zu beſtreiten Geheimrath v Woedtke bittet
um Aufrechterhaltung des S 8 welcher beſtimmt und geeignet ſei den
Verſicherten eine Wohlthat zu erweiſen Abg Dr Buhl nat libEr bitte um Annahme des Antrages Veiel Ja entgegengeſetzten Falles

es eintreten könne daß ein Rentenempfänger in das Armenhaus ge
bracht werde Man würde den geltend gemachten Bedenken dadurch
entgegentreten können wenn man die Naturalleiſtung von der Zu
ſtimmuug des Empfängers abhängig mache Er behalte ſich für die
dritte Leſung einen dahingehenden Antrag vor Abg Schrader ſtellt
den vom Vorredner angekündigten Antrag Bei der Abſtimmung wird

ine a
welche die rothen zitternden Lippen ausdrücken ſollten das
Vollendetſte ſein was man nur darſtellen kann allein
ſolch eine Vereinigung des Erhabenſten Schönſten und
Beſten werde ich in der Pariſer Geſellſchaft vergeblich
ſuchen Wo wo finde ich denn nur annähernd was ich
brauche

Er ging in ſeinem Atelier auf und ab umſonſt alle
Phyſiognomien durchgehend die er kannte

Finmal dachte er auch an Beatrice Vaſalle Er wußte es
würde ihr ſchmeicheln ſolch einem Gegenſtande zum Modell
zu dienen doch Hubert war zu ſehr Künſtler und zu wenig
verliebt um ihretwillen ſein Bild zu verderben

Nein ſagte er ſich ſie iſt ſchön doch manchmal leuchtet
ein dunkler Strahl aus den wunderhübſchen Augen der in
Lady Godiva s Augen ſicherlich nie zu erblicken war

Einige Male blieb er ſtehen und verſuchte hie und da
einen Strich am Geſicht zu malen doch zum fünften Male
legte er den Pinſel hin mit den Worten Es iſt umſonſt
heute Jch will lieber einen Spaziergang machen vielleicht
daß der Zufall mir eine Lady Godiva in den Weg führte

Während er ſeinen Anzug wechſelte erinnerte er ſich
plötzlich der Erzählung Hauptmann Swaby s von der Ein
kleidung einer Nonne im Kloſter de la Croix bei Anteuil

Wenn irgendwo dachte er lächelnd ſo werde ich im
Antlitze einer Novize den Ausdruck von Unſchuld und Be
ſcheidenheit finden der mir zu meinem Bilde fehlt Außer
dem wird das Schauſpiel für mich etwas Neues ſein da

a c

ſammenzutreffen
Er ſah nach der Uhr und da es ſchon nach elf Uhr

war und die Zeremonie um Zwölf begann warf er ſich in
einen Fiaker und fuhr nach Auteuil

Dort angekommen fand er zahlreiche Menſchen nachdemſelben Ziele hinwandern während die Glocken der Kloſter

is

diefer letztere Antrag mit 116 gegen 113 Stimmen angenommen die
Neturalleiſtung ſomit von der Zuſtimmung des Empfängers abhängig

gemacht
zurück
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Abg Veiel zieht in Folge dieſes Beſchluſſes ſeinen Antrag

en werden und beantrage er im S 9 zu

Antrag
längerer Debatte an die Kommiſſion
ledigt

Preußiſcher Landtag
48 Sitzung vom 3 April

Originalbericht des GeneralAnzeigers
Der Geſetzentwurf betreffend die Koſten der königlichen Polizei

verwaltung in den Stadtgemeinden wird debattelos in der Faſſung
der zweiten Leſung endgiltig angenommen Der Geſetzentwurf be
treffend das Recht zum Halten von Bienen und der freiſinnige

wegen Beſtrafung der Schulverſäumniſſe gehen nach
Mehrere Petition n werden er

VerwaltungsgeſetzMorgen Pofener

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 3 April Der Kaiſer hörte am Dienſtag Abend
einen Vortrag des Grafen Herbert Bismarck und entſprach dann
mit der Kaiſerin einer Einladung der Kaiſerin Auguſta zum Thee
Heute Vormittag nnternahmen beide Majeſtäten eine längere Spa
zierfahrt nach der Rückkehr von derſelben arbeitete der Kaiſer mit
dem Geh Rath von Lucanus und dem General von Hahnke und

Vor dem Diner unternahm derempfing dann mehrere Beſuche
Kaiſer einen Spazierritt Die Kaiſerin Friedrich iſt am
Mittwoch Abend mit ihren Töchtern auf der Durchreiſe nach Hom s
burg in Berlin eingetroffen und in ihrem Palais am Opernplatze I
abgeſtiegen

Aus dem Reichskanzlerpalais verlautet daß Fürſt
Bismarck an ſeinem Geburtstage allen Gratulanten mit einer ganz
beſonderen Herzlichkeit entgegengetreten iſt Der Reichskanzler hat
betont ein wie ſchweres und ſorgenvolles Jahr hinter ihm liege
das ihm manche ſchlafloſe Nacht gekoſtet Jetzt ſehe er aber ver
trauensvoll in die Zukunft Unſere inneren Verhältniſſe ſeien
befriedigend und Kriegsbefürchtungen hätten nie ferner

Der Kanzler äußerte auch daß er ſich
Alles was er an Kraft noch beſitze werde

Kaiſer

gelegen als heute
ſehr wohl befinde
r dem Dienſte des Kaiſers und des Reiches widmen
Wilhelm bewegte ſich bei ſeiner perſönlichen Gratulation auf das
Zwangloſeſte im Bismarckſchen Familienkreiſe

Die am 1 April ohne eine beſondere Feierlichkeit erfolgte i
Auflöſung der Commiſſion für die Ausarbeitung des
bürgerlichen Geſetzbuchs muß unwillkürlich die Aufmerkſam
keit auf die Ausſichten lenken welche das Zuſtaudekommen des
Geſetzbuches bietet Seit mehr als einem Jahre ſchreibt man der
Köln Ztg iſt ſein Entwurf veröffentlicht worden in überreichem

Maße hat ſich die kritiſche Begabung des deutſchen Volkes enk
faltet und mit jedem Tage nimmt der ſchon jetzt ſchwerer zu über 9
ſehende Umfang der Gutachten und Verbeſſerungsvorſchläge zu
Die hoffnungsfreudige Stimmung welche das Erſcheinen des Ent
wurfs begrüßte hat vielfach einer grämlichen peſſimiſtiſchen Platz
gemacht und es wäre thöricht es verhehlen zu wollen daß manche
Kreiſe ſich mit dem Gedanken des Scheiterns der geſeßgeberiſchen
Arbeiten bereits vollſtändig vertraut gemacht haben Wenn wir
demgegenüber mit unerſchücterlichem Zutrauen daran feſthalten
daß nicht manches Jahr mehr vergehen wird ohne daß vom Was
gauwalde bis zu dem Belt von Eydtkuhnen bis Diedenhofen ein
Geſetz und ein Recht gilt ſo beruht dieſe Zuverſicht auf dem
Glauben an die nationale Bedeutung der deutſchen Reichs
einheit Zeitweiſe mag ja dieſelbe aus den Augen verloren

Gedanken erlangen aber es bedarf nur einer nachdrücklichen Her
vorhebung dieſes es bedarf nur eines entſchloſſenen Eintretens für
den nationalen Werth der zu ſchaffenden Reichsgemeinſchaft ſo
werden die kleinlichen Bedenken verſchwinden und man wird auch
unvollkommene und mangelhafte Beſtimmungen mit in den Kauf
nehmen um das hohe unſchätzbare Gut nicht fahren zu laſſen
Das Streben nach einheitlicher Rechtsordnung iſt leider im Laufe
der letzten Jahre etwas zurückgedrängt worden und der Partiku

kirche die Luft mit ihren melodiſchen Klängen durchzitterten
Hubert konnte ſich beim Anhören derſelben eines traurigen
Gefühls nicht erwehren Unwillkürlich ſtieg in ihm die
Frage auf ob dieſe jubelnden Töne wohl in dem Herzen
Derjenigen ein Echo finden würden zu deren Feſt ſie erklangen

Als er die Kirche betrat fand er das Schiff derſelben
ſchon faſt voll Die meiſten Anweſenden hauptſächlich
Frauen knieten in den Beicht und Betſtühlen Andere
knieten vor den Heiligenbildern die in den düſteren Seiten
flügeln zahlreich angebracht waren während wieder Andere
gleich ihm nur aus Neugierde gekommen zu ſein ſchienen

Ein mattes goldenes Licht welches durch die reich
gemalten Fenſter ſchien erfüllte den heiligen Raum aber
die Feierlichkeit des Gebäudes wurde durch das ewige Ge
klapper der Fußtritte auf dem marmornen Boden geſtört

Hubert bahnte ſich einen Weg durch die knieenden Beter
und ſtellte ſich in der Nähe eines reichvergoldeten großen
bronzenen Thores auf welches das Volk vom Altar und
Chor ſchied die beide bis jetzt durch einen prächtigen Vor
hang aus violettem Sammet verborgen wurden

Nach einer Weile verſtummte das Summen der Stimmen
die Fußtritte und das Rauſchen der Kleider verhallten
Die Thurmuhr verkündete mit tiefen vollen Schlägen die
Stunde und mit dem letzten Schlage erdröhnte in majeſtätiſchen

Tönen von der Orgel das Veni creator Während die
großartige Melodie deſſelben durch das Gebäude rauſchte
ſtimmten zahlreiche Frauenſtimmen ein bis das gewölbte
Dach von der feierlichen Muſik widerhallte

Jn dieſem Augenblicke theilte ſich der Vorhaug und eine
Anzahl tiefverſchleierter Nonnen wurde ſichtbar die ſich uw
den rechts befindlichen etwas erhöhten BViſchofsſtuhl ge
ſchaart hatten auf welchem der Biſchof ein älterer Mann
mit ehrwürdigem gutmüthigem Antlitz ſaß angethan mit
prächtigen Gewändern in den Händen das grohe goldene
Kruzifix haltend Fortſetzung folgt

HGöGonnnn

g 8 wird demnächſt mit der beſchloſſenen Aenderung ange
nommen Nach S 9 kann der Berechtigte wenn er ein Ausländer iſt
und ſeinen Wohnſitz im deutſchen Reiche aufgiebt mit dem dreifachen werde
Betrage der Jahresrente abgefunden werden
die Abfindung mit dem ſechsfachen Betrage
feld hält es für unmöglich für alle Fälle eine gleiche Abfindungs
ſumme zu ſtatuiren es müſſe wie nach der Beſtimmung des Unfall
verſicherungsgeſetzes die Höhe der Abfindung in jedem einzelnen Falleder Vereinbarung überlaſſ

ſagen kann mit einem Kapital abgefunden werden
Bebel und Schmidt werden abgelehnt 8 9 12 und 13 angenommen
Die Fortſetzung der Berathung wird hierauf auf Donnerſtag vertagt

A Vebel beantragi
Abg Schmidt Elber
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arismus in der Rechtsbildung hat ſich wieder mehr wie früher
hervorgewagt um ſo mehr iſt es geboten durch die Schaffung der
Rechtseinheit auf dem Gebiete des bürgerlichen Rechts jenem wie

Joer neue Kraft und neues Leben einzuflößen damit das lang
rſehnte Jdeal des deutſchen Volkes endlich endlich zur Wirklichkeit

achen werde
r a Die Straf und Preßgeſetznovelle welche heute der
ngs zuſtizausſchuß beräth ſteht bereits auf der Tagesordnung der

norgenden Sitzung des Bundesraths

Freitag

die

ingig
trag
nge
r iſt

fallFalle l Auf die bekannte Beſchwerde der Redakteure der Volks
9 zu Feitun Holdheim und Ledebour wegen des gegen ſie verhängten
iträge Heugnißzwanges beſchloß die Strafkammer des Landgerichts
imen Pie Vollziehung der angefochtenen Entſcheidung vorläufig auszu
rtagt 13 etzen und von weiteren Zwangsmaßregeln gegen die Genannten

fis zur definitiven Entſcheidung des Beſchwerdegerichts Abſtand
u nehmen ferner zunächſt zu ermitteln ob jetzt feſtſteht daß die

Stellung eines Strafantrags wegen des inkrimirten Artikels vom
März nicht zu erwarten iſt Jn Bezug auf den Artikel wegen

Bismarck Beleidig ung wird den beiden Redakteuren aufge
aſſung eben eventuell eidlich die Thatſache glaubhaft zu machen daß ſie
rf be ſelbſt die Gefahr einer ſtrafgerichtlichen Verfolgung ſich zuziehen
innige würden wenn ſie die Frage nach dem Verfaſſer wahrheitsgemäß

nach beantworten Gleichzeitig hat das Amtsgericht den auf morgen
en er Mangeſetzten Zeugentermin aufgehoben und die Aufforderung zur

Zahlung der Geldſtrafe zurückgenommen Es verlautet daß der
Kaiſer als Chef der Familie einen Strafantrag gegen die
Volks zeitung wegen Verunglimpfung des Andenkens des

Naiſers Wilhelm ſtellen will nachdem die dazu Berechtigten die
daiſerin Auguſta und die Großherzogin von Baden die Stellung
es Strafantrags verweigern

izei

Abend
dann Frankfurt a 3 April Wie der Frankfurter Zei

Thee haft aus Amſterdam gemeldet wird hat der Erbprinz von
Spa Naſſau geſtern incognito auf Schloß Loo den König und die

Königin der Niederlande beſucht und iſt heute nach Königſtein
im Taunus zurückgekehrt

Mürnchen 3 April Tagtäglich durchſchwirren aufregende
Gerichte über König Otto die Stadt welche trotz ihrer Un

glaubwürdigkeit eine gewiſſe Beunruhigung erzeugen Einige Zei
nungen meldeten die Abreiſe des Königs nach Hohenſchwangau
wach einem vorherigen Beſuch des Prinzregenten in der Reſidenz

ſUuch die neueſte Behauptung daß ein Ortswechſel für den
König vorgeſchlagen aber nicht genehmigt wurde wird als erfun

den bezeichnet
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ke und
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Fürſt
r ganz
er hat

liege OeſterreichUngarner ver I F Pefſt 3 April Der Kaiſer kehrt am Freitag hierher
e ſeien zurück Die in der Schwebe befindlichen Aenderungen des
ferner Cabinets dürften ſich Ende dieſer oder Anfangs nächſter Woche
er ſich Pjöffentlich vollziehen Alle Meldungen von einer eventuellen Rück

werde Nwirkung dieſer Aenderungen auf die Stellung Tiszas oder deſſen
Kaiſer Amtsmüdigkeit müſſen wie man der Magd Ztg telegraphirt
uf das auf Quellen zurückgeführt werden welche mit den herrſchenden

Stimmungen an maßgebender Stelle nicht vertraut ſind Die noch
rfolgte Pimmer auftauchenden Meldungen von einem Abſchiedsgeſuch des
g des Geſammtcabinets ſind bloße Fabeln

erkſam I Jm Unterhauſe wurde das Wehrgeſetz mit Gajarys
en des Reſolution betr die Sprachen mit überwiegender Majorität an
an der genommen und dem Oberhauſe überſendet

reichem TJtalieüber l RNom 3 April Nach in vergangener Nacht aus Abeſſinien
äge zu eingetroffenen Nachrichten iſt der Negus an den Wunden welche
es Ent er in dem letztrn Gefecht gegen die Derwiſche bei Metemeh er
n Platz halmanche halten hat geſtorben
eriſchen 9
nun wir

Frankreich
L Paris 3 April Ueber die am Dienſtag ſtattgehabte

thalten Verhandlung gegen die Patriotenliga iſt nicht viel von Be
n Was lang zu melden Die Sitzung wurde um 5 Uhr geſchloſſen ohne
fen ein daß ein bemerkenswerther Zwiſchenfall vorgekommen wäre Am
f dem P Mittwoch hat der Staatsanwalt ſeine Anklage begründet und die
eich Vertheidigung begonnen Ueber den Jnhalt der dabei gehaltenen
erloren N Redeu fehlt es noch an näheren Mittheilungen Die Abreiſe

echten NBoulanger s hat natürlich das größte Aufſehen erregt Man
ionalen PJerfuhr ſchon am Dienſtag daß Boulanger ſich aus dem Staube
n Her gemacht habe wollte es aber nicht glauben zumal die boulan
uns für M giſtiſchen Blätter der Meldung auf s Entſchiedenſte widerſprachen
rft ſo Unzählige Wetten wurden darüber eingegangen ob Boulanger am
d auch Dienſtag in die Kammer kommen werde oder nicht

Kauf Dem National zufolge flüchteten auch Rochefort
laſſen und Dillon Die Regierung wird die Verfolgung gegen die
Laufe ſ1 boulangiſtiſche Verſchwörung fortſetzen um vor dem Senat die
artiku I Beweiſe des Komplotts gegen die Republik darzulegen

Das Feſt in der deutſchen Botſchaft verlief glänzend
terten Carnot unterhielt ſich äußerſt liebenswürdig mit verſchiedenen
urigen Deutſchen Man bemerkte die Abweſenheit Freycinets

er Luxemburg7 Luxemburg 3 April Da die Beſchlußfaſſung der hol
igen landiſchen Kammern betr die Regentſchaftsfrage auf
ſelben heute verſchoben iſt nud da die denſelben unterbreiteten Schriftſtücke
ichlich auch hier erſt einer gewiſſenhaften Prüfung unterzogen werden
ndere müſſen wird ſich der Zuſammentritt der luxemburgiſchen
eiten Kammer der amtlichen Luxemburger Zeitung zufolge noch einige
ndere J Tage hinziehen

ienen Niederlandereich Aus dem Haag 3 April Die Generalſtaaten der
aber Niederlande haben ſich heute dem Votum der Aerzte angeſchloſſen
Ge nach welchem der König Wilhelm an Diabetes und Nieren

ſtört entzündung unheilbar krank darniederliegt und gegenwärtig
Beter nicht im Stande iſt vielleicht auch nie wieder im Stande ſein

wird die Regierungsgeſchäfte zu führen Das einzige majorenne
oßen N Mitglied der holländiſchen Königsfamilie außer dem kranken Kö

und nige iſt die Königin Emma gebor Prinzeſſin von Waldeck und
Vor dieſe iſt nunmehr die Regentin des Königreiches und die Vormün

derin ihrer einzigen Tochter der kleinen Kronprinzeſſin Wilhelmine

General A

men Der Miniſterrath hat der Königin bereits die nöthigen Eröff
llten nungen gemacht Nunmehr wird auch der Landtag des Groß

die herzogthums Luxemburg zuſammentreten und auf Grund des Urs
il A s Königs Großherzogs die Berufung des Herſchen theils der Aerzte des KönigsGroßherzogs die Berufung H

die Adolph von Naſſau zum Regenten von Luxemburg be
ſchte ſchließen

zlbt EnglandLondon 3 April Die Times giebt den Verluſt an
Menſchenleben welchen die drei bei den SamoaJnſeln verloren

eine gegangenen amerikaniſchen Kriegsſchiffe erlitten viel höher als es
7 urſprünglich geſchah nämlich auf 104 an

u n Amerikamit r r r 3 April Der Senat vertagte die Berathung
dene des Handelsvertrags mit Rußland bis zur nächſten Tagung

RNewyork 3 April Die Kriegsſchiffe Jroquois gegen
wärtig in Mare Jsland und Penſacola gegenwärtig in Nor
folk haben Befehl erhalten ſich zum Abgange nach Samoa
bereit zu halten

Lokales
Oeffentliche Maurer Verſammlung Geſtern Nachmittag

fand im Roſenthal eine von gegen 1000 Maurern beſuchte Verſamm
lung ſtatt welche vom Streik Comitee einberufen war Aus der etwa
zweiſtündigen Verſammlung heben wir hervor daß die Redner ein
ſtimmig das Feſthalten an den bisherigen Forderungen
betonten daß ferner beſchloſſen wurde den General Streik auch auf
Cröllwitz und Trotha auszudehnen weiter die Nothwen
digkeit der Abmeldung der abreiſenden Geſellen beim Streik Comitee
hervorgehoben wurde damit dies denſelben Rathſchläge für ihr Reiſe
ziel geben könne Mit beſonderem Nachdruck wurden die Maurer er
mahnt ſtets den Anſtand zu wahren und keinen Anſtoß bei der
Bürgerſchaft zu erregen Zugleich wurde der Hoffnung Ausdruck ge
geben daß in nicht allzulanger Zeit die Bewilligung der Forderungen
der Geſellen ſeitens der Arbeitgeber erfolgen werde Die Verhaud
lungen verliefen durchaus ruhig

Zum Maunurerſtrike Jn der geſtern im Hotel zum ſchwarzen
Adler abgehaltenen Verſammlung der Bau Unternehmer beſchloß man
den Maurergeſellen von heute ab 36 Pfg pro Stunde zu bewilligen
Die Maurer fordern bekanntlich aber 40 Pfg

Jn die Maurerbewegung werden auch Leute hineingezogen
denen nichts ferner ſteht als zu feiern
Tagelöhner welche durch die Einſtellung der Arbeit auf den Bauten
ohne ihren Willen genöthigt ſind mit unthätig zu ſein Für dieſe
Leute iſt das Vorgehen der Maurer von großem Nachtheil da ſie keine
zum Unterhalt ihrer Familien ſo nöthigen Einnahmen wohl aber Aus
gaben haben und da ſie meiſt ohne Vermögen gezwungen ſind
Schulden zu machen Könnten dieſe Leute wenigſtens nicht weiter be
ſchäftigt werden auf den Bauten giebt es doch gewiß Gelegenheit
hierzu genug Jm Uebrigen ſcheint ſich ein Theil der Maurer nicht
an den Beſchluß der Mehrzahl ihrer Collegen zu kehren denn man
hat hier und da wenn auch nur vereinzelt die Arbeit wieder aufge
nommen und ſich nicht durch die Vorhaltung der Feiernden ſtören
laſſen

Die Streikbewegung Wir leſen unter dieſer Ueberſchrift
in der Magdeb Ztg Die vor einiger Zeit ergangene Drohung
einer in dieſem Frühjahr ausbrechenden umfaſſenden Streikbewegung
findet ſchon jetzt ihre Beſtätigung Aus verſchiedenen Orten werden
großartige Arbeitseinſtellungen gemeldet und es iſt leider
vorauszuſehen daß dieſe Bewegung in Kurzem noch weitere Ausdeh
nung annehmen wird So lange ſich Arbeitseinſtellungen auf dem
Boden der Geſetzlichkeit und Ordnung halten ſind ſie auf Grund der
perſönlichen und Coalitionsfreiheit der Arbeiter berechtigt und wenn die
letzteren dabei beſſere Lohnbedingungen erlangen kann man es ihnen
nicht verdenken daß ſie mit allen geſetzlichen Mitteln ihre Intereſſen
wahrnehmen Bei der heutigen Lage des Arbeitsmarktes iſt ein Erfolg
aber ſehr zweifelhaft Jn den in den letzten Jahren ſtattgehabten
größeren Streikes haben die Arbeiter in den meiſten Fällen ihre For
derungen gar nicht oder nur in ſo beſchränktem Umfang durchzuſetzen
vermocht daß die wirthſchaftlichen Nachtheile wochen und
monatelangen Feierns dadurch nicht aufgewogen wurden Eine
große Arbeitseinſtellung iſt unter allen Umſtänden ein ſchweres
wirthſchaftliches und moraliſches Unglück welches die Exiſtenz zahl
reicher Familien auf s Tiefſte zerrüttet ſelbſt im Fall des Gelingens
noch mehr natürlich im Fall des Mißerfolges Die Anſtifter und
Agitatoren welche ohne die zwingendſten Gründe eine ſolche Bewegung
hervorrufen laden eine ungeheuer große Schuld und Verantwortlichkeit
auf ſich

Verkehrs Nachrichten Die Gebühr für
Großbritannien und Jrland beträgt vom 1 April er ab 15 Pfg
für das Wort Als Mindeſtbetrag wird für ein Telegramm 80 Pfennig
erhoben

Der 3 commnnale Wahlbezirks Verein hält dieſen Sonn
abend Abend 8 Uhr im großen Saale des Glaucha ſchen Schützen
hauſes ſeine Monatsverſammlung ab in welcher hauptſächlich die
Schlachtehausfrage nochmals beſprochen werden wird Die
Bürger des Bezirks ſind dazu eingeladen

Die Arbeiten an der Herſtellung eines Tunnels vom
Leipzigerplatz nach dem neuen Perſonenbahnhofe zu nehmen raſchen
Fortſchritt wozu die Witterung der letzten Tage viel beigetragen hat
Die Arbeiten werden unter der Leitung des Herrn Steinſetzmeiſter
Reinitz hier ausgeführt und an drei Stellen zugleich in Angriff ge
nommen nämlich nach dem jetzigen Perſonenbahnhof ferner nach der
Delitzſcherſtraße und endlich nach der Magdeburgerſtraße zu Bei den
Ausſchachtungsarbeiten ſtieß man auf altes Pflaſter und erſieh
daraus wie tief die Straße in früherer Zeit gelegen hat auch auf
Reſte der alten Stadtmauer iſt man geſtoßen und erfordert deren Be
ſeitigung ziemlich viel Zeit

Verein zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke
Jm großen Saale des Hotel Stadt Hamburg wurde geſtern Morgen
der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke
eröffnet Wir nahmen ſchon geſtern Gelegenheit all die vielen ſchönen
Sachen des wohlthätigen Vereins in Augenſchein zu nehmen und
können den Beſuch der Ausſtellung und den Kauf der ausliegenden
Handarbeiten nur empfehlen Der Bazar dauert nur noch morgen und
wird Abends 6 Uhr geſchloſſen

Beſitzwechſel Der frühere Getreideſpeicher Leipzigerſtraße 53
iſt durch Kauf in den Beſitz des Herrn Architekt v Kloch übergegangen
Derſelbe beabſichtigt den Speicher niederzulegen und durch einen ele
ganten Neubau zu erſetzen Der Genannte hat auch alle die Bau
ſtellen an der Liebenauerſtraße und Wolfsſchlucht 18 an der Zahl
bisher Herrn Bankier Lehmann hier gehörig zwecks Erbauung von

Wohngebäuden erworben aEine Straßenſeene Jn der alten Promenade ſtürzte geſtern
ein junger Menſch in einem Anfalle von Epilepſie ſo heftig auf das
Straßenpflaſter nieder daß er ſich am Kopfe blutig ſchlug Schnell
hinzuſpringende Männer nahmen den Bewußtloſen auf und trugen ihn
nach der nahe gelegenen Polizeiwache von wo aus ſpäter die Ueber
führung nach der Wohnung des Unglücklichen erfolgte

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Frau vom Meere Schauſpiel in

fünf Acten von Henrik Jbſen Habent sua fata zu deutſch
Auch Bühnenwerke haben häufig ihre wandelbaren Schickſale Das be
wies zur Genüge der geſtrige Jbſen Abend im hieſigen Stadttheater
an dem des berühmten nordiſchen Poeten Frau vom Meere über die
Bretter ſchritt die einem vielctirten Gemeinplatz zufolge nun
einmal die Welt bedeuten ſollen

Die dramatiſchen Schöpfungen Henrik Jbſens haben im Sturmſchritt
die großen deutſchen Muſentempel occupirt ſie ſind mit dem ſtaunens
werthen Grade der Geſchwindigkeit in Mode gekommen die ihre hin
reichende Deutung wohl eben nur in dem Worte Mode findet
Deſto auffälliger berührte wohl Manchen der der geſtrigen Aufführung
der Frau vom Meere im Stadttheater beiwohnte die kategoriſche
Ablehnung und eklatante Verſtimmung welche abgeſehen von meh
reren ſehr mißglückten Beifallsbezeugungen einer höchſt aufdringlichen
Claque dieſes neuere dramatiſche Werk des ſchwediſchen Dichters
erfuhr Jn den folgenden Zeilen wollen wir verſuchen mit großen
Strichen eine Analyſe der Dichtung zu liefern Bezirksarzt Dr Wangel
lebt mit ſeiner zweiten Frau Ellida in einer kleinen Fjordſtadt des
nördlichen Norwegens Aus ſeiner erſten ſehr glücklichen Ehe ſind zwei
Töchter entſproſſen Bolette und Hilde Sie haben zur Feier des Ge
burtstages ihrer verſtorbenen Mutter die Veranda des Elternhauſes
ſinnig geſchmückt doch finden ihre pietätvollen Bemühungen nur den
lauen Beifall des von einer Reiſe heimkehrenden Vaters der ſich nach

nzeiger für Halle und den Saalkreis

cDas iſt die große Zahl der f S
fönnte in ertrunkenem Zuſtande

Telegramme nach

der erſten Begrüßung erkundigt ob denn die Decoration den ganzen
Tag über an Ort und Stelle bleiben ſoll
nämlich Wichtigeres zu thun als ſich mit Lobſpenden lange aufzuhalt 3
Seine zweite Gemahlin Ellida giebt ihm durch ihr höchſt auffälliges

Doktor Wangel hat jetzt

Seite 55 April
Gebahren viel Stoff zum Nachdenken Sie nimmt nämlich täglich er
Seebad und kein Sturm und auch kein Regen verleidet ihr de
Gang Dieſe aquatiſche Spezialität Ellidas hat im Verein m
ſonſtigen Abſonderlichkeiten ihres Benehmens den guten Doctt
Wangel veranlaßt den Oberlehrer Arnholm zu Gaf zu bitten de
Ellidas Lehrer geweſen Der ſetzt ſeinen Unterricht aus kon
anerkennenswerther Promptheit entdeckt mit Hilfe Ellidas daß Letzter
eigentlich gar nicht glücklich verheirathet iſt ſchmeichelt ſich Anfangs m
dem Gedanken daß er vielleicht der Gegenſtar inzigen und wal

kommt m

ren Neigung der gemüthskranken Dame geweſen ſei hört aber glei
darauf eine ſehr romantiſche Geſchichte Es kommt nämlich der Bild
hauer Lyngſtrand der mit einer Jbſen ſchen Krankheit behafte
iſt der Bedauernswerthe hat gelegentlich eines Schiffbruchs ſo lang

leidet ſeitden
Detail

im eiskalten Waſſer gelegen bis man ihn herauszog und
an den Folgen einer Bruſtfellentzündung er erzählt
der Schiffskataſtrophe die auch der zweite Steuermann Schiffe
miterlebte ein höchſt unheimlicher Menſch der mit liebe ſchwediſch
Zeitungen las eines Tages über der Lektüre einen Wuthanfall bekan
und wie eine ſchwediſche Zündholzſchachtel explodirte itte nämlic
in einem der Blätter unter den ſtandesamtlichen Nachrichten gerad
geleſen daß ſich ſeine Braut mit einem Anderen rheirathet habe
Ellida geräth während der Erzählung Lyngſtrands in Entſetzen denn
ſie ſelbſt iſt dieſe ungetreue Braut Jhre Bekanntſchaft mit dem un
heimlichen Steuermann war zwar nur eine oberflächliche geweſen aber ſie
hatte doch zur Verlobung geführt und zum Zeichen der zuſammengeh
hatte der Bräutigam ſeinen Hausſe T gen zwei Ring
daran befeſtigt und dieſe eigenartige Zuſammenſtellung ins Meer geworfen
Ellida leidet nun Folterqualen denn ſie f erſter Bräut

kommen olen Sie 9

7 11igkett

Jl J 1 o 31 hin nghlüſſel aus der Taſche gez

t t 13Murchtet ihr
und ſie 1

endlich gelegentlich einer Landparthie ihrem Gatten ein daß ſie
einem andern verlobt geweſen ſei der ſie nun holen werde dieſer

andere hat Ellida ſo viel vom Meer und ſeinen verſchiedenen Lebe
weſen erzählt daß ſie ihn ſchließlich ſelbſt für ein Meerungeheuer hält
zu dem ſie ſich mit dämoniſcher Gewalt hingezogen fühlt trotzdem ſie
eine namenloſe Angſt vor ihm empfindet Doctor Wangel iſt natür
lich über das Geſtändniß ſeiner Gattin ſehr erſtaunt und ſei ſtau
ſteigert ſich zu jähem Entſetze als ihm Ellida weiter mittheilt
das aus beider Ehe entſproſſene aber verſtorbene Kind d tig
gehabt habe wie jener Unhold der übrigens bei dem bewußten Schiff
untergang gar nicht ertrunken iſt Er kommt vielmehr im nächft
Acte und will Ellida holen was aber deren dazwiſchen kommende
Gatte vorläufig nicht zugiebt Der fremde Mann verſpricht indeſſ
in der nächſten Nacht wiederzukommen macht mit einem engliſche
Dampfer eine Vergnügungsſahrt und überläßt das Ehepaar Wang
inzwiſchen ſeinem Schickſal Dieſes hat ſich 1 dahin geeinigt ſi
ſcheiden zu laſſen wegen einſeitiger Abneigung die von Ellida repr
ſentirt wird Die Stunde naht heran d r fremde Mann
ſeiner Rückkehr feſtſetzte Pünktlich ſtellt er ſich um die Geſpenſte
ſtunde ein und beſitzt die edle Dreiſtigkeit Ellid in Anweſenhe
ihres Gatten zu fragen ob ſie reiſefertig iſt T nu
nicht etwa den Störenfried in das Waſſer r tellt e
dem Ermeſſen Ellidas anheim für welchen ihrer iden Gatten ſi
ſich entſcheiden will Dieſe Toleranz t Elli z
endgiltig dem fremden Mann den Laufpaß giebt Sie fliegt ihren
Gatten Wangel an die Bruſſt verſöhnt ſich noch raſch i Stie
töchtern von denen ſich die ältere lette zwiſche inig
Schwierigkeiten mit dem Oberlehrer Arnhe d
Vorhang ſenkt ſich über den vergeblichen Verſuchen
muſikaliſchen Balleſtedt die ſprachlichen Schwierigkeiten d Wort
acclimatiſiren zu überwinden

Die geſtrige Aufführung des Schauſpiels konnte nicht in alle
Stücken befriedigen Herr Alfred Biehler war als Doktor Wang
nicht ganz am Platze Die Momente leidenſchaftlich ung 1
den Enthüllungen Ellidas und in den ſpukhaften Begegnun

fremden Mann mißglückten auch ſprach Herr Biehl
leiſe und unverſtändlich Eine vortreffliche Darſtellerin fand li
in Frl Bensberg die das tödtliche Grauen vor der lockenden d

moniſchen Gewalt des fremden Mannes und den Widerſ
beherrſchenden Gefühle und Empfindungen zu ergreifendem
zu bringen wußte Die Damen Seldburg und Pi t
ſich mit den Rollen der Bolette und Hilde recht zufriedenſtellend abzu
finden und Herr Friedau war als Lyngſtrand recht gut Herr Lud
wig als fremder Mann beeinträchtigte die Wirkung ſeines Part
durch hohlen Pathos Ausſtattung und Regie ließen nichts 3
wünſchen übrig der Beſuch des Hauſes war in Anbetracht der Auf
führung eines Jbſen ſchen Dramas ziemlich ſchwe

4 3Telegramme und letzte Anchrichten
de dMord

Neuſtadt a d Orlg 3 April Der hieſige Gerbe
Müller hat ſeinen Geſellen ermordet B

Hochwaſſer
Landsberg a 3 April Das Waſſer iſt noch

wachſen immer mehr Wohnungen müſſen geräumt werden
der Lipker Gegend ſind ſechs Ortſchaften überſchwemmt die V
wohner flüchten Bei Küſtrin und Sonnenburg wird
einer Depeſche des B die Lag nk Der R
ungs Präſident beſichtigte heute das Ueberſchwemmungs Te

Danzig 3 April Jn Bohnſack fanden heute
Uferabriſſe ſtatt auch ereigneten ſich einige Häuſereinſtür
Ein Kind iſt ertrunken

Leipzig 4 April Privattelegramm des General
Anzeigers Senatspräſident Drenckmann wird nun doch
Kammergerichtspräſident da Falk abgelehnt hat Er er
hält 4000 M Gehalt mehr als hier

W h ß e eS Leipzig 4 April Privattelegramm des General Anzeigers
Jn dem bekannten Prozeſſe Herren A und Genoſſe
wider die verklagte Diskontogeſellſchaf keite
erklärung des Abfindungsbeſchluſſes wurde heute d
Abweiſung der Kläger publicirt

S Berlin 4 April 8 Uhr 40 Min Vor Pr
gramm des General Anzeiger Zum Hofbanc de
Kaiſers iſt der Jnhaber des bekannt khauſe
Anhalt und Wagner Nachfolger ſchw G konſ
Schmidt der Schatzmeiſter des deutſchen O
nannt worden

Attentatsgeriichte
Petersburg 4 April Von in

umlaufenden Gerüchten über nihiliſtiſche Verhaftung
entdeckte Verſchwörungen c iſt un
Bombenaffäre hier ſtark beunruh
mehrere verdächtige Perſonen arreti
geweſenes Attentat glaubt man
gelegenheit keineswegs auf den G
von einem Altentat bei Ueberſ
von den quer über das Geleiſe gelegten Sch iſt oſitivy
zuverläſſigen Quellen einfach eine Erfindung des Neuen
Wiener Tageblatts

ütadtt zergatenr in V
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Hans Heiling
Königin



a C
Seite 4 Freitag

Vermiſuhtes
Folgende journaliſtiſche Kraftproben leiſtet der Krakehler

amerikaniſches Blatt welches in Arizona wöchentlich einmal das
bdunkel des Hinterwaldes erblickt Wie man uns dankt

e Gentlemen Oberſt Hilton Profeſſor Fenſhaw und Richter Joe
ben das Gerücht ausgeſprengt wir ſeien von der Wittwe Burnham
ſchtbar durchgeprügelt worden weil wir ſie kürzlich an dieſer Stelle

altes Maulthier nannten dabei die Abſicht zu haben die
irdige Dame zu beleidigen U Ritterlichkeit zwingt uns es nun
ihr zuzugeben daß die Wittwe uns wirklich mit einer Hundepeitſche
vprügelt hat natürlich hielt uns unſere Ritterlichkeit davon ab uns
gen das alte Maulthier weil es von demſelben Geſchlecht iſt wie
irkliche Ladies zu vertheidigen Wir ſteckten die kleine Tracht Prügel
n und ſchwiegen hätten auch nicht erwartet daß die genannten drei
erren welche als Zeugen der Wittwe fungirten über die Sache reden

ürden Wir erklären die drei Leute daher hiermit für Gauner Lügner
erräther entlaſſene Sträflinge und Pferdediebe Früher waren ſie unſere
ſten Freunde welcher Umſtand uns zu folgenden Enthüllungen Ver
laſſung giebt Oberſt Hilton trägt einen Kragen am Halſe den wir
in aus unſerer abgelegten Wäſche vor ſieben Wochen gepumpt haben

und wenn Jemand den Muth hat die Kleider des Profeſſors
nſhaw mit einem Meſſer aufzuſchlitzen ſo wird er finden daß eins
mm unſern Unterhemden das er uns geraubt ſeinen unwürdigen Körper
ngiebt Was den Richter Joe betrifft ſo gelangte er einſt als ein
rkommener Landſtreicher in dieſe Gegend und wandte ſich an uns
in Hilfe Weichherzig wie wir von Natur ſind füllten wir ſeinen
agen gaben ihm den Titel eines Richters weil er eine Kleinigkeit

unſer Blatt ſchrieb gaben ihm Quartier auf drei Tage außerdem
nen alten Rock zwei Paar Strümpfe zwei alte Stiefel und einen
ten Filzhut und empfahlen ihn unſeren Mitbürgern Das iſt nun
iſer Dank daß dieſe Männer die wir ſchufen uns Böſes nachreden

ſind einfach Hyänen Mögen unſere Leſer ſich vor dieſen Spitzbuben
Acht nehmen Die ſchlechten Gewiſfen Als vorgeſtern
zend die Poſtkutſche angekommen war ſprengte irgend ein Witzbold
s Gerücht aus zwiſchen den mitgekommenen Fremden befände ſich ein
etective aus Chicago Kaum war dies bekannt geworden als fünfzig
ſerer prominenten tonangebenden Bürger in aller Eile die Stadt ver
en und in die Wälder flüchteten Die meiſten derſelben lagen trotz
e Kälte von vier Grad die ganze Nacht im Dickicht Jn Folge deſſen
urden denn heute die folgenden Unfälle gemeldet

Kapitän Johnſon den rechten Fuß erfroren
Richter Pelham beide Ohren erfroren und Naſe durch den Fall

er eine Baumwurzel zerſchlagen
Profeſſor Sweeney ein Bein gebrochen weil er in ſeiner über

zrzenden Haſt in einen Keller ſtürzte
Der ehrbare Davis Fuß verrenkt und Verluſt eines Theiles

ner ſchönen römiſchen Naſe
Es ſtellte ſich heraus daß die beargwohnte Perſönlichkeit ein Schweine

udler aus Carolinatown war Derſelbe mußte indeß ebenfalls flüchten
il man munkelte daß die aus den Wäldern Heimgekehrten ihn zu
achen beabſichtigten Wir haben bei dieſem Vorfall aber aufs Neue
Qualität unſerer Mitbürger kennen gelernt Kunſt und Wiſſen

ft In der vergangenen Woche riethen wir der Bevölkerung dieſes
etes aus Gründen die nur uns bekannt ſind die Luſtſpielgeſellſchaft
z Newyork welche in dem Salon des Kapitän Armſtrong Vor
lungen gab nicht mit Beſuchen zu beehren Wie immer folgte vie
völkerung unſerem Rathe und in Folge deſſen ſpielte dir Kompagnie
ei Abende vor leeren Bänken Bevor ſie ſich aber aus dem Staube machten
zen der Regiſſeur der Heldenvätermann der Jntriguant die erſte alteFrau
d Clara de Vere die Heroine vor unſer Blockhaus warfen unſere
uſter ein und ſchoſſen dreimal in unſer Office Hieran glaubten
e erkennen zu müſſen daß ſie nicht als Freunde rämen und trafen
ere Vorſichtsmaßregeln Jn der That riefen ſie wir möchten uns
auswagen damit ſie uns in der Stille der Nacht unſere Knochen
vrächen Wir ſaßen aber in unſerem kugelſicheren Keller und
rieben in aller Ruhe einen bedeutenden Leitartikel Wir wünſchen
n ernſtlich daß andere Theatergeſellſchaften ſich bieſes Vorkommniß
Warnung dienen laſſen Es wurde in vorliegendem Falle nämlich
ſäumt eine Anzahl von Freibillets in die Redaktion des Krakehler
ſenden wodurch wir uns in unſerer Journaliſtenehre beleidigt fühlten

denn man uns nicht mindeſtens ſechs der beſten Plätze in der vor
ſten Reihe anweiſt dann wird ſich jedes theatraliſche Unternehmen
unſerem Orte als eine finanzielle Niederlage ausveiſen Unſere
itung iſt allein fähig Kritik zu üben Urtheile abzugeben ſie iſt das
zige würdige Organ der Umgegend um Anzeigen aller Art mit Er

zu publiziren
Einen neuen Tyras hat der Kaiſer nach dem VBerliner Börſen
rier dem Kanzler als Geburtstagsgeſchenk mitgebracht Dieſer Hund

den Namen Tyras führen und aus der Zucht von Friedrich in
na ſtammen Der neue Tyras hat eine Rückenhöhe von 87 Centi
ter ein Gewicht von 133 Pfund und ſoll ein ungewöhnlich kluges
er von ſeltener Treue und Anhänglichkeit ſein
Eine ſenſationelle Meldung über einen höchft verwegenen
nkraub liegt aus Denver im weſtlichen Amerika vor Der
ſſirer der Firſt National Bank erzählt daß ein elegant gekleideter
inn am Freitag in der Bank erſchien und in höſlicher Weiſe fragte
er nicht Mr Moffat den Präſidenten der Bank der auch Präſident
Rio Grande Eiſenbahn Geſellſchaft iſt ſprechen könne Die Unter

zung wurde ſofort gewährt und als der Mann mit Mr Moffat
ein war ſagte er ihm er hätte Kenntniß von einem Komplott zur
raubung der Bank Er erſuchte Mr Moffat um einen blanken
eck um ihm die Weiſe in welcher der Schwindel bewerkſtelligt
den ſollte zu erklären Nichts argwöhnend legte ihm Mr Moffat

en blanken Check vor worauf der Fremde ſofort einen geladenen
holver aus der Taſche zog und mit dieſem in einer Hand und einer
mamitpatrone in der anderen verlangte daß Mr Moffat den Check

21000 Dollars ausfülle und hinzufügte daß wenn er das min
e Geräuſch mache er der Fremde da er von allen Mitteln gänz
entblößt und verzweifelt ſei ihn todtſchießen und die Bank in die
t ſprengen würde Moffat der ſeine Lage ſofort begriff be hloß
n Verlangen ſtattzugeben und nachdem er den Cbeck für die ver
gte Summe ausgeſtellt und unterzeichnet hatte begab er ſich ge

em Kaſſirer und erſuchte ihn den Check

r

ſt von ſeinem Gaſte zu dem Kaſſir h
zuzahlen Dies geſchah unverzüglich und der Räuber entkam mit

n Gelde ehe Mr Moffat in ſeiner Angſt die Situation erklären
inte
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2 Ziehung der 1 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokierie
Nur die Gewinne üder 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

3 April 1889 vormittags

15 45 252 69 625 66 734 1111 86 254 420 24 974 80 2126 52 255 411 505 21
754 68 90 848 924 3069 139 382 93 406 8 630 87 716 63 4019 52 71 332 92 836 77
905 45 55 66 5023 36 108 44 329 781 6010 41 120 79 89 337 505 641 100 82 756
939 79079 212 368 74 100 411 57 100 503 150 76 698 150 728 849 8002 116
24 233 493 632 787 100 9124 29 63 214 31t 483 200 675 748

160099 182 300 72 652 11295 500 40 68 81 305 418 589 747 903 49 12010
244 91 97 324 150 408 100 541 830 58 916 623 136087 100 182 401 598 641
61 75 786 14113 32 63 414 43 685 720 15249 349 8 94 99 436 521 613 746 65
823 2000 16072 93 158 88 338 100 534 2336 407 735 73 944 76 17025 100 336
449 593 605 845 100 94 18020 31 109 253 330 438 42 510 94 995 19078 111 324
451 97 545 85 783 86

20189 240 60 308 28 531 687 747 810 946 21037 228 60 64 329 55 424 55 695
823 35 65 913 30 22312 443 507 88 99 620 74 150 843 45 905 7 38 223245 100
88 329 31 60 422 589 936 24949 132 100 67 265 364 401 84 98 639 53 889 25169
258 99 548 604 730 804 57 100 84 85 910 66 76 26022 163 225 92 310 515 57 690
93 758 88 876 100 27011 67 165 77 247 48 67 365 458 597 785 809 100 49 59 935
92 280341 138 77 480 82 524 39 66 701 6 17 150 42 69 916 29405 612 62 839

30018 72 202 6 510 649 64 88 31148 94 236 53 333 509 56 626 701 21 47 88
42079 95 147 91 473 553 300 98 747 929 33179 325 84 89 478 529 40 769 838 916
34085 90 295 599 44 789 873 35020 150 37 245 100 467 80 08 76 83 992 363057
136 290 84 353 582 624 85 845 37003 08 123 44 268 387 521 92 697 786 38325
433 506 727 49 867 907 49 39118 75 213 28 86 854 465 562 804 78 911

40016 188 95 265 71 200 413 548 604 70 771 41076 1600 303 32 614 78 83
704 35 848 56 42178 356 91 415 31 86 926 78 43152 71 274 455 4400l 250 328
35 480 445020 99 122 150 367 91 411 45 668 769 972 46035 419 100 55 92 5856
688 717 932 50 47097 222 442 701 3 19 98 935 36 48022 78 154 200 100 25
100 409 62 582 625 28 33 711 300 39 815 44 76 983 92 49065 224 88 302 3 451

79 584 898 968
50150 100 550 55 792 819 906 38 51050 623 115 59 238 68 71 401 80 603 702

975 52112 32 43 85 482 610 18 100 60 721 869 95 53117 360 400 26 5559 707
55 891 985 54009 141 302 417 40 522 42 646 726 855 904 55058 137 305 18 557
100 681 816 953 73 92 97 025 48 253 130 334 405 644 910 11 14 60 57218

40 52 430 521 611 583 703 897 933 84 58039 177 227 34 35 72 314 662 200 728 64
876 91 38072 86 1668 87 204 100 12 38 43 59 338 576 623 704 60 71 866 950
73 80 89

60167 393 427 576 643 716 31 75 82 899 911 62 61150 52 226 323 86 590 677
88 769 71 841 970 90 62171 95 204 13 396 200 416 80 541 64 88 630 748 60 902
63083 248 349 426 50 68 531 100 46 150 70 96 629 59 85 845 64131 260 322 99
583 603 783 953 653056 88 227 41 84 355 671 765 100 9653 56041 8 297 469
5144 624 46 725 66 82 802 32 934 52 67059 119 302 415 59 507 100 746 818 992
28073 303 49 74 694 794 994 65 100 89 69418 30 852 71

70222 150 659 731 84 985 71142 258 427 54 100 79 558 624 853 910 56 77
72043 68 2530 308 82 463 92 95 544 94 892 72033 147 534 57 200 74011 150 44
156 200 364 95 411 100 611 75045 153 54 204 21 292 464 545 739 40 833 68
994 76181 400 49 755 835 91 98 927 77063 105 244 347 100 552 100 84 652 955
78055 210 5 96 313 60 647 58 739026 87 147 50 211 345 406 20 24 521 38 46
95 698 845 86 953 62 85

20018 135 97 100 220 36 331 44 82 100 87 471 595 653 56 816 81097 132
52 218 88 394 423 59 578 83 100 88 92 659 98 820 76 913 91 82022 192 233 41
332 100 49 88 495 512 620 84 864 941 88 98 83059 68 254 96 316 552 92 671 742
7 17 59 89 34057 73 650 757 79 805 20 51 961 71 85011 34 143 63 94 222 360
74 633 802 940 49 94 86113 206 46 618 85 753 64 65 69 78 826 31 37 87054 81
130 300 7100 459 626 87 93 820 903 88289 318 46 404 100 538 150 77 706 831
972 100 7789030 64 226 50 81 387 432 500 713 28 345 56 63 95

90181 223 46 54 61 97 378 429 71 660 69 778 895 937 45 64 91120 46 573 82
u 615 66 70 894 908 9 79 92137 426 31 42 583 616 100 734 46 56 983019 86 161
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Hur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
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100 525 622 734 883 906 9 47 17231 313 72 538 604 734 831 18080 86 139 200 77
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454 95 716 33 63 78 100 321 27 150 910 48079 287 100 10 48 714 W 95 57
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Die Ziehung der 3 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie beginnt am 7 Mai

1 Klempuergeſellen ſet
gewandten Arbeiter ſucht

w Dienſtmädchen wird wegen
Erkrankung d jetz geſucht

Fran Müller Königſtr 243

Knechte Vichmädche
u Arbeitsfamilien ſofor

er Graceger NachfFabrik für Bierdruckapparate
Geiſtſtr 58 Halle a/S Geiſtſtr 58

werden für Halle und Umgegend

Eino tücht Köchin
geſucht Stellung ſelbſtſtändig Gefl Off
n A 64 in d Gxped d Ztg erb

geſucht durch

Fr Klave
Kl Schlamm 1

tücht Vertreter
gung Offerten unter A X 28 an

ie Aunoncenannahmeſtelle Frieſen
ſtraße Sp

Ein junger Schreiber
wird ſofort geſucht

Wippermauann Rechtsanwalt

Schreiber
mit guter Handſchrift wird geſucht Off
unter H A 1381 an Haaſenſtein und
Vogler hier

6

Ein fleißiges ehrliches Mädchen
wird zum ſofortigen Antritt geſucht

Drdentſ Mädchen ver T Mai für
K u H geſucht

Magdeburgerſtr 29 prt l

20 J 2 7Tüchtige Schneiderinnen
auf feine Damenmäntel ſofort

Martinsberg 5 a Hof part
Ein anſt

Kind Stubenmädchen und andere tücht
Mädchen finden angenehme Stelle durch
Frau Schimpf alter Markt 3

Mädchen mit gut Zengn gei

s h gühn W Wlricher 5
Punktirerin

Buchdruckerei Steintveg 23

Geſucht
eine Frau welche Frühftück tragen wil
Albrechtſtraße 32 bei Schrödter

t Bäckermſſtr

find wird zum Eſſentrage

Zu erf Rathswerder 9 I lnks

Canena 11

geſucht

eſucht

ädchen von Ausw für ein Ein Schnt
geſucht
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Ein ſ U fand Mädchen
el e einem Putz und Weißiwcaren
Geſchan gelernt hat ſucht Stelle als
Verkanſerin Off unter A B 100
an die Exped d Zta

et
Ein Kaufmann

in älteren Jahren mil guter Handſchrift
ſuch rer V Beſchäſtigung Off erb
unier K 3 d an Haaſenſtein u VoglerHalle S zu ſenden

Ein ZrichenCopiſt
ſucht ſofort Stellung im Bauburegau Offert
unter A 188 Landwehrſtr 3 Stadt Rom

ſucht Beſchäftigung auf halbe Tage
Adr E B 1800 Exp d Anz erbeten
Materialien Yerwalter
ſucht ſofort unter veſch Anſpr Stellung
Off u M 10 Landwehrſtr 5 Stadt Rom
in junger Mann War ſchriſciiche
Arbeiten oder Abſchriften Abends fertigen

u ſehr billigen Preiſen und r
lusführung Senriettenſtr 5 I

Ein iüchtiger Maſchiniſt
ſucht paſſendes En gagement Gefl Off
sad B 39 an d Exped d Ztg

Ein Mantt
welcher mit Pferden umzugehen verſteht
ſucht eine paſſende Stelle Offert erb

Carl Kaiſer
Giebichenſtein Eichendorffſtraße 5

Eine älterer Mann ſucht leichtere
Arbeit Zu erf Schmeerſtr 24 2 Tr
Ein verheiratheter Mann
mit guten Zeugniſſen ſucht Beſchäftigung
als Gartenarbeiter od Markthelfer
Offert erbet u A 68 an die Expedition
dieſes Blattes

Ein j Menſch 16 Jahre alt ſucht St
als Haus oder Laufburſche Offert
unter K H 45 erbitte an die Exped d
Blattes

Eine Frau
von 28 J mit 1 Kind v 8 J ſucht eineSaushalterStelle
Gehalt nach Vereinbarung Offert unter
W C 100 in der Exved d Ztg erb

Zur Führung eines f Haushaltes ſucht
ein gebildetes im Hausweſen erf 88jähr

rin Stellung Off u A 61 an die
Exped d Ztg erbeten

Ein üdihrn e u gut ſuchtDienſt a Kindern oder bei eier einzelnen

Dame Nur gute Behandlung erwünſcht
Off erb u 67 an die Exped d Ztg
Ein auſt Mädchen 14 Jahre alt
ſucht Stellung bei 6 jähr Kindern
Off an die Exped d Bl u J K 6

anukaeneee
Lehrling ſucht

Otto Enricht Sattler u Tavezierer
Giebichenſtein Burgſtraße 38 a

Formerlehrlinge
werden unter günſtigen Bedingungen geſ

E Leutert
Maſchinenfabrik u Eiſengießerei

Lehrling
G Schammelt Schmiedemſtr

Reilſtraße 4b

Korbmacherlehrling
ſucht unter günſtigen Bedin gungen

Albert Schinkel Korbmache
Canena

rhrling

moral li ch

iucht

rinſtr

ſucht ſofort oder zu Oſtern
Fr Dittmar
Tiſchler uſtr

Gutenberg b Trotha

Zel rüng
anter günſtigen Bedingungen ge ſucht

Conditorei u Bäckerei vonAug Fiebiger
Geiſtſtraße

2Einen Lehrling
ucht unter günſtigen Bedingungen

Gründling Bäckermſtr
Roſenfeld b Hohenthurm

Einen Klempnerlehrling
ucht G Böttger Klempnermſtr

gr Schlamm 5

Ein
Schneider Lehrling

wird geſucht Offerten sub A D 24
Annoncenannahmeſtelle Frieſenſtr 6 v l

Ein Lehrling wird zu Oſtern od ſpätergeſucht W Suhle ESchneidermſtr
Miihlberg 9

Ein Haus
bei geringer Anzahlung mit

Haus mit gr Hof und Garten preis
werth zu verkaufen Näh unter A 15
Exped d Bl

Haus Perkanf
Beſte Lage flottes Reſtaurant 690

verzinslich Off A R 19 Exv d Bl
2 mit flotter BäckereiEin Haus mitte der Stadt iſt

unter gi nſtigen Bedingungen zu verkauf
Auch für Bauupternehmer paſſend
Adreſſen abzugeben an vie Exped dieſer
Zeitung 0 G

HausVerkauf
Jch beabſichtige mein Haus Schülers

hof 17 unter günſtigen Bedingungen zu
perkaufen

Ein keines Haus Mitte der
Stadt mit 7 billig zuverk v i d Exped d BlAbbruch

Martinsgaſſe 12 u 13 ſind Dach
ziegel Fenſter Thüren Ofen
Bretter Holz in Fuhren und einz zu
verkaufen

L W eilandl
Pine geschloss Gartencolonnade

mit Fenſtern Thüren e nebſt zugehö
rigem offenen Spalierwerk iſt zu verkaufen

Sophienſtr 1 part
i Jch kegyß m herrſch Wohn

haus i d Wilhelmſtr zu verk
e i Exved d Vlfur Damen

Eine Dame iſt geſonnen ihr

osament, u r n
zu verkaufen Gefl Oſſ unt A B
erbeten durch die Expedition dieſer
Zeitung

c

Diergeschäft tet in San

sub A K 30 Annoncenannahmeſtelle
Frieſenſtr 6 part l
vo ha neu Mahagonti gut gearbeitetp j y verkauft ſehr billig

Kl Steinſtr 2 1 Tr
S neu umgearbeitetAltes Sopha billig zu verkaufen

Mühlgraben 6 a Daſelbſt alte Kleider
zu verkaufen

1 dreitheilige Tapetenwand 1 doppel
röhrige Kochmaſchine mit Riegelplatte
4 St Eichenholzbretter grüne Zugjalou
ſien zu verkaufen Thorſtr 8 Vorm

Eine gebrauchter dauerhafter

Kinderwagen
zu verkaufen

v Mittelſtr 3
T erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen Parkſtr 14 part x
Ein Feder Handwagen
auch für einen Ponny paſſend zu verkauf

2 TrWörmlitzerſtr Hof
Ein Handwagen

Leiterwagen paſſend für Handelsl oder
Fleiſcher billig zu verkaufen

Kl Brauhausgaſſe 15

Ein ovaler
Nussbaumtisch

iſt preiswerth zu verkaufen
Georgſtr Hof part r

Schneidertisch
zu verkaufen Spitze 17 Hof part
Eine

de
zu verkaufen Adolfſtr 2 2 Tr r

Ein eauch für Materiglhändler als Laden
tiſch 2C iſt billig zu verkaufen

Gr Ulri btr J 2 Tr
Faſt neuer Herren Anz zug mittlere

Figur iſt billig zu verkaufen
Giebichenſtein Wittekindſtr 31 p l
T Mehrere

Kangrienweibchen
zu verkaufen Saalberg 8

Kleinen ſchwarzen Spitz
verkauſt Fleiſchergaſſe 8 I
S Ein kleiner grauer

Hof

in Der
Nähe von Selbſtkäufer zu kaufen geſucht

Haus
Miagderurgerfer oder deren

Hans zu kaufen ge
ſucht e der Nähe des Marktes

Halle oder des Klaus
thores Verkehrsſtraße nicht nothwendig

Off unter A A 2063 an Uansenstein e Vogler hier
Mittleres Zinshans

mit SDiethsüberſchußz ſoſort zu kaufen ge

ſucht Bedingung geringere um einige
Monate hinausſchiebbare Anzahl OffSinn X Z poſtlagernd Hpapipoſtanit
Halle erb

Eine noch brauchbare

Hobelbank
zu kaufen Fefucht

Zenkergaſſe 12 Hof part

Eine kleine Gartenlaube
ſuche zu kaufen Ofſerte mit Preisang
unt 260 in der Exped d Ztg ab
zugeben
Eimn gebrauchk bequemeröchlafſtuhl

geſucht Sophienſtr 5 Izu kaufen

hiverhe Gartentische
und Stühle gebraucht werden zu kaufen
geſucht Ad Schultze Frankenplatz 7

Gebrauchter einfacher

Kleiderſchranß
wird zu kaufen geſucht

BVahuhvpfſſtraße 18 II
Decimalwaage

zu kaufen geſucht Off bei R Singer
Gr Ulrichſtr 38 abzugeben

Laure ntidsstr 2

nahe der Herrmannſtr

Wohnung und II
zu verm Preis

iſt die Parterre
Etage mit Gartenben
540 und 600 Mk Näheres daſ 1 Tr
Nachm 6 Uhr

SWohnung I halbe Etage
a 1 Kammer große Küche BodenkWellerrauge auch im Hofe eine große
diäumiichteit zur Werkſtelle paſſend iſt

den 1 Juli zu vermiethen
Mühlgraben 11

Herrſchaftl Wohnung
Wilhelmſtr 18a 1 Oktober zu beziehen

Näheres Harz 46

Herrſchaftliche Wohnnng
WMagdeburgerſtr 1

jetzt oder ſpäter zu vermiethen
Eigendorf

Herrſchaftl Wohnung
6 Stuben 2 Kammer und Zubehör mit
Gartenben wegzugsh zum 1 Oktbr für750 Mk zu vermiethen Näheres

Germarſtr 4 I
777 TEine Wohnung

zum 1 Juli zu vermiethen
Mansfelderſtr 13/14 zu erfrag 2 T l

2 Siuben Kammern Küche nebſt allen
Zubehör zu vermiethen und ſofort oder
den 1 Juli zu beziehen

e 39 2 K u ZubWohnung ev mit verm
Grünſtraße 2 p

52u Zubeh
Juli zu vermiethen

Böckſtr 5

1S Stube K
für 38 Thlr zu 1

Eine geräumige
Hoftwohnnung

Parterre Stube Kammer Küche Keller
raum iſt zum 1 Juli g c zu vermiethen

Henriettenſtr 27 J

28 t 5 15Wuchererſtraße 15
2 St 1 nebſt Zubeh Preis 78 Thr
1 Juli an ruhige Leute zu verm Näh

Wuchererſtr 14

Böllberger Weg 44

Ein über romplettes ſchweres

Arbeitspferd
ſteht zu verkaufen Mühle Raßnitz b

Gröbers
Zukaufeh gesücht
len mnehun Anna

ſofort zu kaufen geſucht Offerten unter
69 zu itde et oder zu vertauſchen

Kl Schlamm 10 bei Wanzleben Th 100 Reſtaurant Bahnhof 8

Spazierhune Loge See 2 Se SusHarte nb für 195 Mk St
mit ſchwargem Geſicht iſt zu rrnuſdd Boden u 150 Mk 1 Juli zu be

Art Mops Eichendorffſtr 9 III ziehen
Echter Mopös billig zu verkaufen Wilheliuſtr 2

Wörmlitzerſtr eine herrſchaftl Vel Etage per 1 Okt
zu vermiethen

An der Gl Kirche 13 iſt
halber geräumige

Ober Wohnnng
zu vermieth und 1 Juli zu bez Preis
60 Thaler Geſchäft paſſend für Schuh
macher

Eine Wohnung
in ſchöner Lage für 250 Mk zum 1 Juli

Verſetzungs

zu vermiethen

Off Sten sub A O 37 an die Annoncen von 150 110 90 85 80 75 65 40
Annahmeſtelle Frieſenſtr 6 p l erbeten Thl ſind ſogleich zu beziehen Zu

erfragen

2 Wohnungen
Preis 40 u 28 Thlr

Harz 37

Wohnungen

Ackerſtraße 1 I

Wohn ungenNach h meines Hauſes nach

neueſtem Comfort habe ich die I und II
Etage à 3 St 3 SpeiſekBodenk mit Zubehör ſofort zu vermieth

Paradeplatz 1

Gr Steinſtraße 45
iſt eine Etage zum 1 Oct zu vermiethen

o c e JLeſſingſtraße 13 2 Tr
iſt eine Wohnung beſtehend ans 3St

Corridor für 300 Mk zum 1 Juli
zu vermiethen Näheres daſelbſt bei

Herrn Tahle

2 Wohnnungen
Jubehör eine

Steinthor
jede 2 Stſofort Wbele Jul
Bahnhof zu vermiethen

ighe

Frieſenſtr 6
Zu vermiethen Reilſtr 110
1 Laden mit Einrichtung und Wohnung
1 J
2 Fam Wohn 210 und 160 Mk

2 Wohnungen
zum 1 Juli zu vermiethen Näheres

Holzplatz 12
Die herrſchaftliche

Rat tagegr Brauhausg 4 aus 3 DEkbeſtehend iſt mit Pferde tall Logert ler

c z 1 Oct er auf Wunſch auch früher
zu vermiethen

Näheres im Co Promenade 12
Wohnnung

3 Stuben mit Kammer Küche nebſt Zu
behör am 1 Juli zu vermiethen

Steinweg 27 a

Merſeburgerſtr 41
hochpart 4 große Zimmer od 7 Zimmer
gr Küche Speiſe Mädchenkammer und
Zubeh z 1 Juli zu vermiethen

Wohnung fur 75 Tr Mir rStadt ſofort oder ſpäter
zu vermiethen

St Zürich Ir 7

1 ſchöne pt Stube
u Küche mit Waſſerl an einzelne
Perſon zu vermiethen

Wörmlitzerſtraße 30h

Frdl Stube und Kammer
ſofort zu vermiethen Näheres

Wettinerſtr 15 II
eFrdl leere Stube

vornheraus ſofort billig zu vermiethen
Friedrichsſtr 44 II I

4 zEine Näherin
kann ſofort Wohnung erhalten

Georgsſtraße 5b Hof part links

Geiſtſtraße 36 a
Laden mit Nebenzimmer und darüber
liegendem Halbgeſchoß Michaelis zu ver
miethen Näheres III Etage

Steinweg 1
iſt ein Laden mit Wohnung u ſonſtige
Räume zu jedem Geſchäft paſſend 1 Juli
zu vermiethen Zu erfragen bei

Ad Schultze Frankepl 7

40Gr Ulrichſtr 4
iſt ein großer Laden mit 2 ſchön Schau
fenſtern und mehrere größere Wohnungen
per 1 Juli zu vermiethen

F Vöttger Schülershof 17

S ieſtr iſt die 1 EtageFriedrichſtr 5 t ſefent
ev 1 Juli er die 2 à 600 Mk zum 1
Juli er zu verm Näheres Barfüßerſtr
6a bei Karl Peril

Wehlgraben 4
Fürſtenthal iſt die Villa bisher von

Herrn Oberſtlieutenant Bock von Wülfingen

ntor Neue

bewohnt zum 1 Okt er anderweit zu
vermiethen Näheres Barfüßerſc 6 a ber

Karl Peril
Kleine Stube mit Bett

für anſtändige Dame vermiethet billig
Harz 39 pPart

Pferdeſtall mit Remiſen J Juli er zu vermiethen

Wuchererſtr 9

Logis geſucht
in ruhiger Gegend zum Preiſe von 200
bis 240 Mk per ſofort oder ſpäter

Offerten erbeten unter J 305 in die

zu vermiethen
Steinweg 49

Exped ds Blattes

Zum 1 Mai
möblirtes Zimmer zu miethen geſucht

oder deren Nähe Offerten

Eine freundliche Familienwohnung
zum Miethpreiſe von 300 Mark auf bald
geſucht Bevorzugt wird Gartenanlage
und kleineres Haus Offerten unter
S 59 an die Expedition des General
Anzeigers

Eine Wohnung
geſucht im Preiſe von 75 bis 80 Thalern
Meld Charlottenſtr 17 1 Tr

Schmiljun
Stube und Kammer

für zwei einzelne Leute ſofort oder 1 Mai
geſucht Preis 120 M Nähe Magdeb
Straße Off ber M 240 König
ſtraße 16 III rUnmöbiirtes Zimmer

ehe geſucht
von einer Dame zuMöglichſt Rähe des Marktes Offerten

unter A 66 un die Exped d Blattes
Ein Student ſucht eine möglichſt nach

einem Garten gelegene Wohnung
Adr suh A 63 Exped d Bl

großer

Eckladen
mit zwei Schaufenſtern e 1
zu vermiethen

Ein ſchöner

Juli cr

Leipzigerſtr 54
43Ein Comtoir

mit kleiner Niederlage ſofort z
zu beziehen
Leipzigerſtr

Laden
Jn Mitte der Stadt wird ein Laden

ohne Nebenräume zu miethen geſucht
Offerten mit Preisangabe unter K Z

14 Exp d Ztg
Ein ſchoner

Colijni ſaholänialw Laden8 t biſt ſofort oder ſpäter unter günſtigen Be
dingungen zu übernehmen Näheres i d
Exp d Bl

1 Laden
zu 100 Thlr ſogl u 1 Logis zu 60 Thlr
1 Juli zu beziehen zu erfragen

Harzgaſſe 4

Ein Laden mit Wohnung
Markte iſt

vermiethen und
54

300 Mark zvunahe am fürvermiethen
Graſeweg 13

1 Laden
in guter Geſchäftslage mit größeren a en
räumen ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Näheres Barfüßerſtraße 64 bei Am

Peril

Eine Werkſtatt
mit Wohnung für c Bildhauer Buchbinder ſich eignend zumJuli er billig zu ormiethen

Steinweg 49

S e e We Te deMöbl Wohnungen
zu vermiethen Giebichenſtein gr Goſen
ſtraße 17

Möbl Stube
Eingang bill zu vermiethen

Schwetſchkeſtr 12

Logis für Herrn

mit ſep

verm ſofort
Streiberſtr e l Tr r

1 jnuger Kaufmann als Mitbewohr
z freundl möbl Wohnung geſucht

Bahnhofſtr 51

d

enſivn
eine gute und bill 50 Schülin Merſeburg o Schule beſuck

ollen Näheres Bahnhoſſte 18 II
Gr Ulrichſtraße 36e jung Mann findet Koſt und

Logis Bahnhofſtr 18 II
Tr 7 F J VFrdl Schlafſtelle Koſt

un
im W 100
ſtädt bis Halle
Dorotheenſtr

Jene

r

Hund
3 ugel Fri

Kl

mit HalsbandEin hein n Kugbe
n icht a Frau

RanniſcheſtrGeneral Anzeiger unter A 105 erbeten

verlaufen C Je Ku
un 3 e

S Bö ſicher riwnaren

Kanlenberg 5 und C

n

e
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Serte 6

Betten
Freitag

Fertige Betten mit guten Federn reichlich gefüllt Oberbett
Unterbett und 2 Kiſſen à 21 25 C 30 und 36
Hochfeine Betten à 45 60 75 Elegante Betten
mit Roßhaar Matratze 100 bis 150 6 Bettfedern Pfd 1
I 2 AC 3 C Dannen n P 4 A 50 6 7 50

Bettſtellen und Miirahen in großer Auswahl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis April N 13Gebr Pa ckenheim
Halle a Gr Ulrichstr 3

Walhalla Theater

Polephonverbindung No 265
irection Rup Mahortsehitsch Co

Die Wunder der Kenzeit
Für das Auge

Mr W E Kaufmanngen The Champion Bieyele of the
World der Unbesieghare ser Nur bis zum 10 April

Die Dinus Truppe
Preisgekrönte Parterre und Luft

Gymnaſtiker
aDas Braatz Trio

inzig und ohne Concurrenz in der Pro
uction Tour de Pyramide en trofs

Mule Alice Bellona
Zravourequilibriſtin auf dem Stehtrapez

Der equilibriſtiſche
Wunderhund

des Mr Alfred Clives
Die Direction der Walhalla zahlt dem

jenigen baar

1000 Marke
der eine ähnliche Dreſſur eines Hundes

nachweiſen kann

Mr Henry Taylor
Jongleur und Hofkünſtler Sr Maj des

Königs von Belgien
Für das Ohr

Der Liebling der Damen
Miniaturſoubrette Minna Kass

genannt Die kleine Gallmeyer

Gebrüder Steidl
SalonDuettiſten

Frl irma Takàczy
Deutſch Ungariſche Liederſängerin

Anfang 8 Uhr

Zur s jederKrankheitsart
Berathungen nach dem Grundſatze des
ſeit 1869 von mir ausgeübten Natur
Jeilverfahrens täglich von 4 Uhr
auch brieflich Briefl Anfragen bitte

10 Pfg Marke beizufügen Jnzſgriſten
über Naturheilkunde un Gegen
Thierquälerei ſind bei mir gratis
nach Auswärts gegen 10 Pfg Marke zu

F DietzHalle a S
Laurentiusſtr 7

Apfelsinen 30 50 Stück je nach
Größe der Frucht in einem Ko Körbchen
ſroſtgeſchützt verpackt verſendet für 3 Mark
portofr eiin bekannterGüte dieldminiſtra
tion des Exporteur in Triest
Zitronen 50 60 Stück Mk 2,70Pene Maltakartoffeln 5 Ko
Mk 2 39

echer Tr Staunenerregend Neu

Orakel enſagen wie alt ſelbige im Augenblick
iſt 1 Probegxatel mit Schlüſſel
zegen 30 Pfg in Marken francou 15frauco
Nur für luſtige Herreu
Richt für Hypochonder

Humoriſtiſche Biermerkel
zum Aufkleben auf Bierſeidel in
el Kreiſen bei Abendbrodten

c 1 Probebogen enth 110 verſch
ulkige Merkel Mk 15 franco
Beide Sachen zur zuſammen in Marken freogegen 50 Pf ganz GEuropa
Wiederverkäufer 509 Rabatt

Zum TodtlachenNeu s Zu haben bei Neull
E Ritter Vreslau Enderſtraße 15

Wilh Herz Co
Feireidegelchün Wagdeburg

ſeriren zur Sagt Biptoria r ſenWicken getée4 Lupinen Sagk
mais etc und Fe ehen mit Proben gern

zu Die iften

e

R t rnr

d

General Anzeiger
werden Friefenſtraße 6 part l ent
la gen genommen

Gerichtlicher Ausverkauf
von Herren und Knaben Garderoben

gehörige vollſtändig ſortirte

b

Kinderan igen
ſachen
dern Weſten u d m

Das zur S Lewinsky ſchen Coneursmaſſe von hier
ager von

Herren und Knaben Garderoben
eſtehend namentlich aus Jaquet Rock Burſchen und

ſowie einer großen Auswahl Arbeits
inter v Sommerpaletots Stoffbeinklei

ſoll vom G d Mts ab Vor
mittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr im Laden Kl Steinſtraße ſchrägüber dem Königlichen
Amtsgericht zu ſehr billigen Preiſen im Einzelnen aus
verkauft werden

Der Coucursverwalter

W eBettfedert n nnd Daunen

M gefüllte Federbetten ganzes Ge Gebeth Unterbett

Deckbett und 2 Kiſſenà 24 30 40 R 50 60 MFertige Vettbeznge und Betttücher ſowie alle
anderen Wäſchegegenſtände

ſind ſtets am Lager und werden auch auf Brſtellung prompt und billigſt
angefertigt

Robert Steinmetz Halle a
Leipziger Straße I

lein u l W be Fabrik
Bekannlwecheng

Der Betrieb der H Ramciop ſchen Ziegelei in
Wanzleben bei Teutſchenthal wird für Rechnung der Con
eursmaſſe fortgeſetzt

Halle a S Bernh Schmidt
Coneursverwalter

z W A T 1 9 C C 9 C
v 2

HILLEa/s Eamunt Baumann Nach HALLEa/Ss

P Leiprigerstr 18 Eug Marini Leipzigerstr 18
t Zuwelier uar0 Goloöſchmied
9 emphehlt zur Confirmation passende Gesehenke in reich

z e Auswahl zu Preisenv 8

geradellber vom Amtsgericht

Wohnnngsveränderung
Mit heutigem Tage verlegte ich meine Wohnung von Gr w e 324 nach

De Kleine Steinſtraße 2 I Tr
Gleichzeitig vieiner werthen Kundſchaft für das mir

ſeit 10 Jahren gefchenkte Wohlwollen beſtens dankend bitte ich mich giteh ferner
mit Anfträgen beehren zu wollen

Achtungsvol

M L fischer Tapeziexer u Decorateurx

e Hermann Saal felci
2 Buchbindermeiſter geprüft zMale a Henriettenſtraße 33
S fertigt alle Gattungen Eiubände ſolid und preiswerth 1

1 v h J 2

ſcenniniss vorzügliche masehineſle Einrichtungen reichhaltiges

S Täglioh Vingang
S vonNeuheiten

C F Rittor
Halle a S

Leipzigerstr 91

Kurzwaaren

Jalanterie
und Spielwaar en

e S t re e t 5e S e e e l ac

ham 9

Sir t Ia a in v

Har 9 p
zzluunen

res in größter

Sicluieor
pfiehlt garnirte und ungarnirte Klüte ſoivie ſämmtliche Puhart ken
eder 8spitzen Bänder Agraſen feineren e

Auswahl zu billigſten Preiſeu

Auktion
Frce den 5 ds Mts Vorm

9 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42
aus der Bauer ſchen Concursmaſſe fol
gende Gegenſtände

ca 550 Mtr Leinwand in verſchied
Stücken Bett und Hemdenbarchent
Kattun Blaudruck Rockzeuge Warp
Beitdrell Betidecken ouleauſtoff
Fuiterzeuöe Kopftücher wollne Hemden

Friedrich Gerichtsvollzieher

ankſagung
erein fürDem Giebichenſteiner Frauen

ſeine liebevolle Unterſtützung ſowie Herrn
Doktor Rammelt für ſeine aufopfernde
Behandlung während meiner langen Krank
heit beſten Dank

Maurer Knöcehel und Familie
Giebichenſtein

ohiiarelte 20 prakt Zahnarzt Geiftſtr 25

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik t ſchmerzlos mit
Lachgas Sprechſtd Vorm 9 Uhr bis
Nachm 5 Uhr Sonntag bis 1 Uhr

Die

dieſenſtr
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger m jede and Zeitungen zuen preiſen
Rnavben e Mädchen Nſe bis 6
Jahre alt finden liebevo e Auf
nahme m

indergarten
Brunoswarte 16a

Kindergarten
Taubenſtr No 9 u 10

Großer freigelegener Garten
Anmeldungen kleiner Zöglinge nimmt

entgegen von 912 und 24
Lisbethh Wiese

Zum Lichtenhainer
Geiſtſtr 50 Geiſtſtr 50

Friſche Sendung t Lichtenhainer
Münchener und Lagerhbier gute Kilehe

Weine Auswahl in Delieatessen
Hochachtungsvoll W Hempel

Waschinshy s Restaurant

zu Stadt SedansKl Klausſtr 14empfiehlt den geehrten Vereinen und Ge
ſellſchaften ſeine ſchönen Geſellſchafts

zimmer zur gefl Benutzung

Deſaner Waldſchlößchen
z2 Flaſchen hell 8 Mark
30 dunkel 3

Weizenbier 40 Flaſchen 3 Mk

Weißbier 40 3empfiehlt frei Haus
Scholz der re Geſchäft

gr WallſtrRüſiſtang en
und z trockene ge

offeriren billigſte örg C Co
Krauſenſtr 2

Altheebonbons
ärztli empfohlen

artin Müller Geiststr 64
Für Conſirmanclinnen

offerire eine ſehr reiche Auswahl von
Colliers Broſchen Ohrringeu
Armreifen und Ringen in allen Preis
lagen Franz Robert Tittel

Bijouteriewaarenfabrik
Liebenauerſtr 7

m den Herren Schuhmacher meiſtern
meine

chäfte Htepperei
in empfehlende Erinnerung

Fr Eekhnareit
Dachritzgaſſe 4

Frack Yerleih Grſchäft
C Schinidt Gr Klausſtraße

Halle

t aufs Leihamt werden diseran 5 beſorgr Nil bre chytsſti 28

2 1 Treppe rechts

WMuſikaufkräge
für Orcheſter ſowie Clavier u Geige
Trompete nehme bei ſolider Preisſtell

jederzeit entgegen

O Schulgz H

ertheilt 4 Lutt
Karlſtraße 2

rin Ir ſchlagJ kann abgefahren ehn

Ranniſcheſtr 12

Selbſtgefertigte Sopha s
eleg Kleiderſekretäre VerticosTi che Stühle Spiegel Pfeiler
ſchränke Küchenſchräuke Bettſtellen
Matratzen u ſ Ausſtattungen
i Nuſfb Mahag Birke einfach undhochelesznt empfiehlt ſehr billig

h Hendrich TiſchlermeiſterGeiſter 68 Eingang Harzgaſſe

Selbſtgefertigte

Sophas und Matratzen
in dauerhafter Waare ſtets zu haben bei

Fr Boeſer Sattler u Tapezier
in Nietleben

Rohrſtühle
werden ſchnell und billig geflochten

Gottesackergaſſe 9 part

Feinſter Damenput
wird angefertigt bei Frau

A Koeppe
Töpferplan 10 p

Damen u Kinderkleider
werden geſchmackvoll zu billigſten Preiſen
Wgefertig von Marie sSchmidt
Glauchaiſche Kirche 3 Hof I Tr
Schneidern Weißnähen Ausbeſſern
in und außer dem Hauſe ebenf werden
Hüte garnirt

Gr Sandberg 4 hochpart
c empfehle mich als Weißwäſcherin
ſowie für Neu und Glanzplätten

Frau Vapwberg
Merſeburgerſtr 19

Hangelampen
C Stück ſind billig zu haben bei

Herzfeld Reilstr 3

I Träbern
abzugeben Martin SchneiderDampfbierbrauerei Krauſenſtr

Meine Wohnun befindet ſich jetzt

Harz 11 parterre

L Neubert
Damenſchneiderin

Morgen Land
zur Luzerneſaat Nähe d ännerhöhe
vag ten geſucht

Offerten erbitte Pfännerhöhe 11 II

Gute Kartoffeln
einpfiehlt G Scholz Große Wallſtr 35

Uypythek Ca
von 31 0 o a

apita
W hieſige Grundſtücke auszuleihen

Carl Peril
Barfüßerſtr 6 a

6 7000 Mwerden auf 2 ſichere Se er
Offerten sud Exp dieſes Blattes

niederzulegen

Kapitalgeſuch
auf ein Grundſtück in Halle werdenerſten Stelle 60,000 Mark möglichſt P
gleich zu leihen geſucht

Werthe Adreſſe bitte u S Z 60,000
in dieſer Zeitung niederzulegen

1015000 Mk
auf ſichere Hypothek zu 42 48 zu leihen
geſucht

Off u P S 36 Expd d Zeitung
r beten

h

wal
das
bit
ſein
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in Juſtiz und VerwwaltungsSachen werden in meinem bereits ſeit 25 Jahren

Freitag

i r T u

HHanlle aS

e einpfiehlt als
prima Qunlität

gu bedeutend herabgesetzten Preisen

t 2

h X Geſchaſts Verlegung
Mit heutigem a verlegten wir mere bereits ſeit 1830 beſtehende Schuh

waarenhandlung von ehmeenstr G nach eipeigerstr S Für
das uns im alten Lokal geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen herzlich dankend
bitten wir uns daſſelbe auch im neuen Lokal zu erhalten Wir werden bemüht
ſein uns deſſelben durch ſtreng reelle Bedienung würdig zu zeigen

C Ines e Coh

Bölbergasse 2
an der gr

Ulrickatrasso

E etumner Bierhandlung
Ulriechstrasse ernoproeb Hnsehines Wer 238

empfiehlt in hochteiner Qualität in Gebinden und Flaschen

Pfungstäödter Bock Ale
Pfungstäciter Kaiserbräee
Culmbacher Exporthien von Chr Pertseh Culmbach
Frankttentoräge aus der ersten Actienbrauerei Bamberg
Köstritzer Schwanzhbier aus der Fürstlichen Brauerei RKöstritz
Blume des Elstenthat
Berliner Tiwolü aus der Actienbrauerei Tivon Berlin
Enge Porten von Barkelay Perkins Comp London
Emgyl Pale Alle von Bass omp Uondon

Preisliste zu meinen diversen Bieren ist in meinem Contor
Wunsoh fran o zugesandt

Der Zutritt in meine sämmtliechen Kellereien ist
ostattet

e g x W v e e 52 x ernennene e 8 r e e e et ca S 5 r Se x x b Fr S Brraeeeeeeeeee r en ereeerece t e re e c 7r e e e e e eBe S T h a n a
L oder Glühlicht au farbig in geſchmackvoller Aus

führung liefert inel maſchineller Anlagen ſachgemäß urd
unter weitgehendſter

Richard BegenkolbeeJnſtallation für electriſche Beleuchtung

Halle g Nr 29e

von J Hildebrand Pfungstadt

zu haben und wird aut

meiner werthen Kundschatt zu jeder Zeit

i lage e

3000 000 Nert

S m r a3 4

auf ger anszuleihen durch

Ernst Haasengier
III a S Bautgeſchäft

e7 r r 2 r Wan mee eheJch empfehle mein reichaſſortirteslager vie Gczehuteete

ſowie landwirthſchaftlich er Regiſter

Bücher nach beſonderer Vorſchrift werden in kürzeſter zu den
billigſten Preiſen angefertigt

Beſtes Papier ſolider Einband Drahtheftung
Kuxuspapierr Lederwaaren Zeichenmaterialien

Hurrau Schreibmateriglien in reichſter Auswahl

J Zoebisch re z enſr
u

Meine V n befindet
sich von heute ab
Leipzigerstrasse T II

im Hause des Herrn Pjanoforte
fabrikanten Ritter

Dr Oppenheimer
meine

Friſt

s Von heute an befindet ſich
S Wohnnng und Geſchäft

Ziuks arten 4
halheim

Kunſt r J en grosBrod Brod
eSchriftliche Arbeiten

und Kapital

II C Weddy Paenjeke

außergewöhnlich günſtigen Gelegenheitskauf

Schweizer Mull mit TüllGa

In

5 Seite 7T 7 So n 7 g re rerena e ccee n ehe e t c r a ee e 8 a e ee nete 3 J n du

pHinen

ren r ri 3 z n v 7nee eS e e e

ewe e e inh v Ahr Leipzigerstr 2
Empf Rohe Katlee s vorzügl Qual C ongo Souchon und PececThee zu herabgeſ Preiſen deutſch nd holl Cacao an6gemw u in Büchſ

Pfd Von 2 Mk an Ofr on in Tafeln Bruch u dehl Zu Zucdüten Bonbon d 50 Vig Rock 25 Fig Bisc nit 66

r e z r S r r z T r v

Frühjahrs Fächer
in den

keneſlen Mulſern

und

graue NRuswahbl
5 wecken

Leipzigerstr
37/88

Leipzigerstr
87/88

Ja grfilſn igen Seach kung

Da ich auf meine SpecialitätMöbel u Juſtenmente anfzupoliren in u außer dem Hauſe

mehrere Mann beſchüftige bin ich in der angenehmen Lage alle grö
Aufträge ſchnell auszuführen Durch meine Geheimmittel kann ich volle
Garantt e leiſten für Riewiede rausſchlagen S eles

gsvollW Rummiern Brunostvarte 16

e Eingang eif r

9996099998039884 39998989886886
Halle g 1 April 1889

P 8
Nach freundſchaftlicher Auseinanderſetzung mit meinem bisherigen Cow 2

pagnon Herrn Krlecke habe ich meine Werkſtelle für S
Banklempnerei Gas und Waſſeranlagen

nach meinem eigenen Hauſe 7
be Secſe er ße 31

verlegt und zleich g ebendafLaden engeſchäft

eröffnet SMich dem geehrten Pub n bei Bedarf beſtens emfehlend
Hochachtung voll 9Heinrich örtel emer 9

9989 eStert
Landwehrſtraße

Vollſtändig nen eingerichtete Zimmer von 1,00 Mark an bei längerem
Aufenthalt Preis Ermüßigung

Mittagstiſch 0,75 Mk im Abonnement 0,60 Mk
a Ia carte und Stamm zu jeder Tageszeit

But gepflegtes Bier und Weine
Otto Troescher

Bomimikcaenen erregt
hier conceſſionirten Bureau mit
Geſchäfte vermittelt

Sachkenntniß gefertigt auch Güter

A Bleeſer Sekr Leipzigerſtr 16 part
aus reinem Roggenmehl groß wohl
ſchmeckend Geiststrasse 10

Restaurant
Leipzigerstr 6 Ernst Poeter
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Auch

Hier giebt es Hüte

ſind bei allen gle

00für Herren u Damen

kann man jedes Stück zu
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S m
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haben

80

Jeder Bürger und Bauersmann schafft sich nur solchen Hut jetzt an

S s s 3385 2 22 e n

e S S S

S S

s S

2 W F

o rn 2 e S R

J

S 54

a G e

e S S

2 S

e C c S SJSe

Hann Kann es wagen solchen Hut zu tra genägen Hut verkaufeiligsten Lauf zu dem h
te

let Jeder

Halieseher
der fe

Drum e
Ja

e Grosse Ulrichstrasse 21 m Neubau des Baumeisters Lohausen
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